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58 Fortſetzung . )
Fhe der Tag , welcher Georg ' s Verhaftung folgte , halbzur Neige gegangen war , wurde ſein Name , jener ſeiner Frau

und der des Gemordeten in jedem Salon wie in jederSchänke genannt und der Mord mit all ſeinen Einzelheitenbildete das Geſpräch des Tages . Jedes geringfügige Detailwurde in Erwägung gezogen , und Intereſſe wie Neugierde
fanden Stoff zu zahlloſen Kommentaren . Hunderte von
Menſchen wallfahrteten hinaus in den Wald , um die Stelle
in Augenſchein zu nehmen , an welcher der im Tode erſtarrte
Körper des Freiherrr gelegen , um ſich verwundert zu fragen ,
was wohl die Veranlaßfung zu einem ſo gräßlichen Streite
zwiſchen jenen beiden Männern gegeben haben könne .

Mehrere Tage vergingen , und man wartete mit äußer⸗
ſter Spannung auf das Reſultat der Todtenſchau , die allge⸗
meine Meinung ſchwankte hin und her , im Ganzen aber
neigte ſie doch zu einer ganz beſtimmten Annahme hin . Trotzder Beliebtheit , deren ſich Cardroß zu erfreuen hatte , hielt
man es doch für möglich , daß er wirklich das Verbrechen
begangen haben könne , deſſen man ihn zieh . Ja , es gab Ein⸗
zelne , die ſogar ein grauſames Vergnügen daran fanden , un⸗
perholen auszuſprechen , er und nur er könne der Schuldige
ſein . Er war ſein ganzes Leben hindurch reich , glücklich und
angeſehen geweſen , während es ſo viele Andere gab , die in
Noth und Elend ihre Tage dahinfriſten mußten ; nun war
auch er tief geſunken , und es gab wieder Naturen , die ſichdeſſen freuten . Sollte das das Ende ſeines Reichthums ſein ,
was nützte ihm nun ſein prächtiger Beſitz und ſeine hoch⸗
geborene Frau , nun , wo er an einer Stelle ſtand , von
welcher der Aermſte zurückgewichen wäre , entehrt , angeklagt ,der Blutſchuld geziesen .

So ſprachen die Einen und brandmarkten ihn mitleids⸗los als Schuldigen , obzwar er noch nicht verurtheilt war , jaman ſogar den Prozeß noch nicht eingeleitet ; ſie behaupteten ,daß die Umſtände , durch welche ſeine Verhaftung herbeige⸗führt worden war , an ſich ſchon hinreichend überzeugend ſeien .
Man hakte die Gerke gefunden , welche , wie man wußte , in
die Stallungen von Down Lands gehörte und die Georg
Cardroß , wie ſein eigener Reitknecht geſtanden , mit ſich ge⸗
tragen , als er ſich von dieſem getrennt . Neben der Gerte
fand man einen Reithandſchuh , der genau zu dem anderen
paßte , welchen Georg Cardroß noch beſaß , und , was das
Schlimmſte war , der Todte ſelbſt hatte mit ſeiner erſtarrten
Hand ein blutgetränktes Taſchentuch umklammert , welches
den Namen des Hüttenbeſitzers trug.

Viele Menſchen ſind zum Tode verurtheilt worden , ohne
daß man im Stande geweſen wäre , eine ſo niederſchmetterndeKette von Beweiſen gegen ſie vorzubringen , ſo ſagten die
Leute und waren da nicht im Unrecht .

Und das war noch lange nicht Alles ; zur Stunde , in
welcher die Begegnung der beiden Männer ſtattgefunden haben
mochte , war ein Arbeiter durch den Wald gegangen , der
laute , heftig ſtreitende Stimmen gehört . Dieſer Mann kannte
die Stimme von Cardroß gut , da er lange in den Gewerken
angeſtellt geweſen , wenn auch das Organ ſeines Gegners ihm
fremd dünkte . Er hatte vernommen , wie der Hüttenbeſitzer
eine heftige Drohung ausgeſprochen , was er thun werde ,wenn jener Andere, zu dem er ſprach , ſich jemals wieder
erfrechen ſollte , ſeinen Pfad zu kreuzen ; dann hörte er deut⸗
lich das Geräuſch von niederfallenden Schlägen , die aus der
Richtung gekommen waren , in welcher man den Leichnam
des Freiherrn Emil v. Verner gefunden . Der erſchreckte
Arbeiker aber eilte hinweg, ohne einen der Sprecher geſehen
zu hahen , ſchwur jedoch mit aller Beſtimmtheit , wenn auch
widerſtrebend , daß Cardroß es geweſen , der die Drohungen
ausgeſtoßen .

So kam es, daß man in der Umgegend allgemein zu der
Ueberzeugung hinneigte , der Hüttenbeſitzer ſei Emil v. Verner
im Walde begegnet , habe mit ihm geſtritten , ihn geſchlagenund ihm ſchließlich jenen verhängnißvollen Stoß in ' s Herz
verſetzt , der des Freiherrn Tod herbeigeführt . Allerdings
hatte man weder im Walde ſelbſt , noch bei Cardroß eine
Waffe gefunden , mit welcher er möglicherweiſe den Mord
begangen haben könnte , aber ein Beweis dafür , daß er ſich
im Walde aufgehalten , lag vor , nicht nur durch das Wort
des Mannes , der ſeine Skimme gehört , ſondern auch durch
die unbeſtreitbare Thatſache der zerbrochenen Gerte , des ver⸗
lorenen Handſchuhs und des Taſchentuchs .
„ Ueber die wahrſcheinliche Urſache jenes Streites mit

tödtlichem Ausgange redete man nicht viel ; die Thatſache des
Mordes ſelbſt war ſo aufregend , daß man den Grund für ' s
Erſte nicht weiter in Erwägung zog , um ſo weniger , als man
zum Theil doch Mitleid mit dem Gefangenen empfand .

Ein wenig von dieſer mitleidigen Stimmung trug man
auch auf Down Lands über , hinter deſſen geſchloſſenen
Fenſtern die junge Gattin des Gefangenen ſchwer krank dar⸗
niederlag , ſo furchtbar hatte ſie der Schlag getroffen . Man
redete auch darüber viel und haſchte nach jeder Neuigkeit , der
man irgendwie habhait werden konnte .

Man wußte ſich zu erzählen , daß zwiſchen dem Hütten⸗
beſtzer und ſeiner Frau eine heftige Szene ſtattgefunden , be⸗
vor dieſer verhaftet worden ſei ; daß Nelly ſich einer Wahn⸗
ſinnigen gleich an ihn geklammert und endlich , als ſie von
ihrem Schwager ſanft hinweggezogen worden ,in eine Ohn⸗

gefallen ſei , von der ſie ſich erſt nach vielen Stunden
rholt .

„ Man flüſterte ſich auch mitleidig von dem ungeheuren
Schmerze der Schweſter zu, die erſt von der Hochzeitsxeiſe
zurüäcgekebrk ſef und ſich beharrlich weigerte , an die Schuld

es Bruders zu glauben , am Meiſten aber erzählte man ſich ,
wit welch leidenſchaftlicher Heftigkeit der Gefangene ſelbſt

Geleſenſte
ſeine Unſchuld betheuerte ; trotzdem ſollte er bleich und ver⸗
ſtört ausſehen , und man wollte wiſſen , daß er trotz der
Warnung des Beamten , welcher ihn verhaftet , bei ſeiner
Arretirung einige Worte geſprochen , welche eegegen ihn in die Waagſchale fielen und die in harm oſer
Weiſe zu erklären kaum möglich ſei .

Aber nirgends beklagte man die Verhaftung des Hütten⸗
beſitzers ſo ſehr , als in ſeinen Gewerken . Da gab es grau⸗
haarige Männer , welche dem Alter nach ſeine Väter hätten
ſein können, welche ihn hatten aufwachſen ſehen , ſtets gut⸗
herzig , ehrlich und gerecht , ein Gebieter , auf den ſie ſtolz
waren .

Vliele entfannen ſich großmüthiger Handlungen , die ſie
ihm zu danken hatten , gegen Alle war er gerecht und gütig
geweſen , für Alle hatte er wohlwollende Worte gehabt . Und
wenn die Leute in ihren Arbeitsſtunden gruppenweiſe zu⸗
ſammenſtanden , um mit düſterer Stirne , im leiſen Tone von
dem Unfaßlichen zu reden , ſo weigerten ſich all dieſe Männer ,
an das zu glauben , was die Maſſe als möglich annahm und
was ſie ſchonungslos verdammte .

Ein einziger war von den Gewerken abweſend während
dieſer ganzen Zeit . Der Platz , welchen Markus Heß einge⸗
nommen , ſtand leer , und die Leute flüſterten daß der
Schreck über das furchtbare Unglück , welches dem hef wieder⸗
fahren ſei , Markus derartig erſchüttert habe , daß er nun ge⸗
zwungen wäre , das Bett zu hüten . Die unglückliche Herrin
von Down Lands blieb ſeit der Verhaftung ihres Gatten
unausgeſetzt in ihrem Zimmer , ſie ſprach kaum ein Wort und
wies ſelbſt Genevieve ' s Theilnahme und ihren Troſt zurück .
So trat zu Genevieve ' s furchtbarer Seelenqual und Angſt
noch die Furcht hinzu , daß , wie immer auch der Urtheils⸗
ſpruch über Georg lauten möge , ſeine Frau nicht im Stande
ſei , denſelben zu überleben . Nach der Todtenbeſchau lautete
nicht nur der Ausſpruch der maßgebenden Bel örden , ſondern
auch jener des größten Theiles der Bevölkerung dahin , daß
Georg Cardroß wiſſentlich und willentlich einen Mord be⸗
gangen .

Oakleigh und ſeine Frau hatten in Gemeinſchaft mit
Anderen dieſen Ausſpruch erwartet und wären überraſcht
geweſen , wenn derſelbe anders ausgefallen ; trotzdem ſahen
ſie darin eine rauhe Beſtätigung ihrer ſchlimmſten Befürchtungen ,
es war ein ſtarkes Glied in der Kette , welche ſich anſcheinend
von ſelbſt gegen den Gefanganen ſchmiedete , und Beide fühlten
ſich desſelben nur zu genau bewußt . Die Todtenbeſchau war
auf dem Schloſſe des Freiherrn Emil v. Verner gehalten
worden , und Herr Oakleigh hatte ſich dahin hegeben , um
derſelben beizuwohnen . Genevieve harrte angſtvoll ſeiner
Rückkehr , aber als er endlich kam , da brauchte ſie nicht zu
fragen , welcher Art die Kunde ſei , die er bringe . Sein Antlitz
ſagte es ihr , ehe er nur ein Wort ſprach , und ſie bedurfte
einiger Minuten , ehe ſie ſich hinreichend beherrſcht hatte , um
zu ſprechen .

„ Ich habe kaum Anderes erwartet, “ ſagte ſie endlich .
„ Auch ich nicht , mein Kind ! “

ſet z Haben ſie lange überlegt , ſchienen ſie im Zweifel zu
ein ?

„ Nein ! Die Todtenbeſchau hatte offenbar ſchon im Vor⸗
hinein ihre ganz beſtimmte Meinung gefaßt , was im Grunde
genommen nicht Wunder nehmen darf , da über die ganze
Sache ſchon ſo viel geſprochen ward . “

5
Genevieve fand kein Wort der Exwiderung , ſie war

niedergebeugt wie noch nie in ihrem Leben und lehnte ſich
ſchluchzend an den Gatten ; ſie hatte aufgehört , ihm die Un⸗
ſchuld ihres Bruders zu verſichern , weil ſie wußte , daß er
von derſelben kaum weniger überzeugt ſei als ſie . Würde ſie
ſich mit eigenen Augen von ihres Bruders Schuld überzeugt

11 1 ſo hätte ſie ſich trotzdem geweigert , an dieſelbe zu
glauben .

„ Im Grunde genommen, “ ſprach ſie , nachdem ihr Gatte
ſie nach beſten Kräften beruhigt , „ handelt es ſich ſa ſetzt doch
nur um den Ausſpruch der Todtenbeſchaukommiſſion ; die iſt
nicht von Belang . “

„ An und für ſich vielleicht nicht , aber ihr Ausſpruch iſt
ein neues Glied in der Kette der Beweisführung . “

„ Ich weiß das , aber wir müſſen nicht zu viel daran
denken . Gerhard , ich fürchte mich , es Nelly zu 1

5
Sie

erſchreckt mich geradezu , es kann nicht zum Schlimmſten
kommen , es kann , es darf nicht ſein ; aber ich glaube , wenn
ein verhängnißvolles Schickſal es doch zu Stande brächte , es
würde Nelly ködten . “

5 8„ Armes Kind , iſt ihr Zuſtand um gar nichts beſſer ? “
„ Nein , ſie ſcheint wie betäubt und will weder eſſen noch

trinken , mau muß ſie förmlich dazu zwingen , und ich habe
mir früher immer eingebildet , es ſei ihr nicht ſo ſehr viel
an Georg gelegen : ſelbſt wenn all dieſes entſetzliche Unglück
varüber iſt und gut vorüber iſt , werde ich mir nicht ver⸗
zeihen können , ſie ſo irrig beurtheilt zu haben . “

( Fortſetzung folgt . )

Wagesneuig keiten .
— Madrid , 8. Okt . Geheimnißvolle Mord ⸗

thaten . ) Das fünfte , geheimnißvolle Verbrechen , das ſich
binnen eines Zeitranmes von kaum 3 Mongten hier abſpielt,wird nun gemeldet . Noch hat man nicht den Mörder jener
beiden am Kanal aufgefundenen Kinder , auch nicht denſenigen
des Studenten Garcio Vao , noch den des am Opanel aufge⸗
fundenen Mannes entdeckt , und ſchon ſind alle behördlichen
Recherchen der ſpaniſchen Hauptſtadt auf einen von noch
gräßlicheren Details begleiteten , myſteribſen Mord gerichtet .
Als au einem der letzten Tage auf dem Wege nach Cara⸗
banchel , nahe bei dem Wirthshauſe della Luna , mehrereKinder ihren harmloſen Spielen nachgingen , ſprangen dieſe
plötzlich vor einem auf der Erde liegenden , gräßlich verſtüm⸗
melten Kopfe zurück , Auf ihr Geſchrei eilten Beſitzer und
Gäſte jenes Hauſes herbei , die den entſetzlichen Fund mit
Schrecken beſichtigten . Ohren und Naſe waren vom Kopfe
abgeſchnitten . Der Schädel war unverſehrt , nur wenige

verbreitelſte Zeitung in aunheim und Augebung . Sonntag , 13 . Oktober 1889 .
ade —

Blutflecke waren auf den hellbraunen Haaren ſichtbar . Der
Kopf ſchien vermittelſt eines Meſſers vom Rumpfe losge⸗
trennt zu ſein . Ein Stück Stoff , welches zuvor den Bruſt⸗
tbeil eines Rockes gebildet , lag in der Nähe ; es wies zwei ,
ſcheinbar von einem zweiſchneidigen Inſtrument herrührende
Einſchnitte und mehrere Blutflecken auf . Hierdurch gelangte
man zu der Annahme , daß der Tod des Opfers durch
mehrere , dieſem in der Bruſtgegend beigebrachte Verwund⸗
ungen verurſacht worden ſei . Sofort wurde dem Gerichte
Anzeige erſtattet , deſſen erſtes Bemühen ſich darauf richtete,den Leichnam des Opfers , und alsdann den oder die ruch⸗
loſen Thäter aufzufinden . Da — etwa hundert Schritte von
dem erſten Fundort — hob man bald darauf ein Stück Fleiſch
auf , welches der Gerichtsarzt als dem oberen Schenkel eines
Menſchen angehörend bezeichnete . Noch ſelbigen Tages

„ fanden Beamte der Civilgarde in der Toledoſtraße , das heißt
2 Kilometer von dem Hauſe „dellg Luna “ entfernt , ein Ohr ,
welches ärztlicherſeits als unzweifelhaſt dem Ermordeten an⸗
gehörend , erkannt wurde . Es wurde konſtatirt , daß der Tod

30 • 48 Stunden vor Auffindung des Kopfes erfolgt ſei , und
daß der letztere einem etwa 14jährigen jungen Menſchen
angehört habe . Zwei Tage ſpäter , am Freitag , fand ein

Herr in der Toledoſtraße das zweite dem Todten gehörende
Ohr , welches dem Unterſuchungsrichter übergeben wurde . Es
heißt , daß die Behörden einen Brief empfingen , mit der
Nachricht , daß der Urbeber dieſes Mordes mit demjenigen
des an dem Studenten Garcio Vao verübten identiſch ſei .
Nun aber wurde bekanntlich dem Unterſuchungsrichter bereits
zur Zeit der Recherchen , die zur Entdeckung des erſten Ver⸗
brechers führen ſollten , durch ein anonymes Schreiben , halb
ſpottenden Inhalts mitgetheilt , daß ein weiterer Mord jenembald folgen würde , daß aber der Thäter dem Richter niemals
erreichbar ſein ſollte . Und da , wie bei den oben erwähnten
Verbrechen , guch bier jede Spur des Mörders fehlt , ſo wer⸗
den in der That auf die Auffindung deſſelben keine großen
Hoffnungen geſetzt .

Verſchiedenes .
— Der Schreibtelegraph . Dem Fernſprecher haftet der

große Uebelſtand an , daß die mit deſſen Hülfe geführten Ge⸗
ſpräche keine Spur hinterlaſſen , es ſei denn , daß der Sprechende
ſo geſchickt iſt , Frage und Antwort ſtenographiren zu können ;
ohne daß der Phonograph ſo weit verbeſſert wird , daß er
auch ganz leiſe Töne verzeichnet . Unter dieſen Umſtänden
iſt es erklärlich , wenn man ſich vielfach bemüht , einen Erſatz
für die Fälle zu finden , wo der Fernſprecher jenes Mangels
wegen im Nachtheil iſt . Gelänge es , einen praktiſchen
Schreibtelegraphen zu bauen , d. h. einen Telegraphen , ber
von Jedem ohne Vorkenntniſſe gehandhabt werden kann , ſo
würde ein ſolcher Apparat in vielen Fällen den Fernſprecherſicher verdrängen . Unter dieſen Umſtänden verdient eine
Nachricht der New⸗Norker „Electrical Review⸗ vielleicht Be⸗
achtung , wonach eine in St . Louis anſäſſige Geſellſchaft auf
Grund eines Schreibtelegraphen , deſſen Erfinder leider
nicht genannt iſt , in dieſer Stadt ein Telegraphennetz zu
bauen gedenkt , welches in ſeinen Einrichtungen genau einem
ſtädtiſchen Fernſprechnetz entſpricht . Wer alſo ſeinen Anſchluß
anmeldet und die Gebühren bezahlt , erhält eine Telegraphen⸗
linie ins Haus geführt und einen Schreibtelegraphen .
Wünſcht er mit einem andern Theilnehmer in Verkehr zu
treten , ſo läßt er ſich verbinden und telegraphirt hierauf an
den Augeſchloſſenen , welcher auf demſelben Wege antwortet .
Frage und Antwort werden in derſelben aufgeſchrieben , wie
es bei den Hughes ' ſchen Telegraphen geſchieht . Ein ſolches
Privat⸗Telegraphennetz bietet neben dem Vortheil des Auf⸗
zeichnens der Mittheilungen den großen Vorzug , daß dieſe
an ihre Adreſſe gelangen , auch wenn der Angeredete nicht
zu Hauſe iſt . Er findet das Telegramm bei ſeiner Rückkunft
vor und läßt ſich dann zur Ertheilung der Autwort mit
dem Anfragenden verbinden . Es wäre ſehr zu wünſchen ,
daß ſich die Angaben des Blattes beſtätigen . Den Verkehr
innerhalb einer Ortſchaft würde der Schreibtelegraph für

vielleicht noch mehr erleichtern , als der Fern⸗
precher .

— Moderne Carmen . In Spanien raucht bekanntlich
Jedermann Cigaxetten . Knaben beginnen damit oft ſch onim Alter von 8 Jahren und laſſen dann nur ſelten noch die
Cigarette aus dem Munde , und manche Spanier rauchen
noch ſterbend . Der Verbrauch an Cigaretten iſt dort natür⸗
lich ein gewaltiger . Einige Mittheilungen über die größte
ſpaniſche Cigarettenfabrik , welche ſich in Sevilla befindet und
dem Staate gehört , dürften von allgemeinerem Intereſſe ſein .
In dieſer Fabrik arbeiten täglich ungefähr 7000 Menſchen ,
unter denen ſich aber nur —200 Männer befinden . Wenn
man die ungeſunden Fabrikräume betritt , ſo ſieht man dieſelben
mit Mädchen angefüllt , welche in langen Reihen , ungefähr 20in jeder Reihe , auf allen Seiten des Sagles an kleinen Tiſchen
ſitzen und Cigaretten rollen . Oft ſind 1500 Mädchen in einem
einzigen Raume beſchäftigt . Sie tragen alle helle Kleider,ein buntes Taſchentuch um den Hals geſchlungen und eine
Blume im Haar . Wenn man den Mittelgang herunterwandert ,
muß man ſorgfältig ſeinen Weg ſuchen , denn der ganzen
Länge nach ſtehen Wiegen , da die verheiratheten Arbeiterinnen
ihre Säuglinge in die Fabrik mitbringen dürfen , Da wiegen
ſie dann mit dem Fuß ihre Kleinen in den Schlaf , während
ſie gleichzeitig mit flinken Fingern Cigaretten rollen .

＋. Jack , der Aufſchlitzer . Eine Privatperſon und
das Bureau der Poſt⸗Aſſociation in London erhielten fol⸗
gende gleichlautende Zeilen , vom 28 . v . M. datirt : „Lieber
Herr ! Ich hoffe Dienſtag oder Mittwoch Nachts wieder
meine Operationen aufzunehmen , Laſſen Sie „die Kupfer “
nichts wiſſen . “ Dies iſt ein alter Spitzname für die LondonerPolizei aus jener Zeit , wo die Penny⸗Münze nicht aus
Bronze . ſondern aus Kupfer beſtand , und ſollte bedeuten , daß
man die Polizei ſich durch kleine Präſeute geneigt machen
könne . Der Londoner Correſpondent des „N. W. . “ ſchreiht
hierzu , daß wenige Tage vor der letzten Blutthat die Redak⸗
tion der Londoner Ausgabe des „ New⸗Vork Herald “ ehenfalls
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ein Jack der Aufſchlitzer unterzeichnetes Billet erhielt , worin [ männlichen . Wenn ein Kaſſenvorſtand auch die weiblichen ] 6. d. Kaufmann Gottfried Fiſcher e. T. Alwine Mathilde Elſa .
Tag und Ort der beabſichtigten Unthat bezeichnet war . Man Mitglieder abſtimmen laſſen würde , ſo wären die ſo gefaßten ] 7. d. Kaufmann Wilhelm Heidelberger e. T. Jeuny .
faßte die Sache als einen ſchlechten Spaß auf . Aber der
Correſpondent hielt grauenvoll Wort .

— Mutterliebe . Vergangene Woche iſt in einem
Häuschen zu Dinsheim im Elſaß , das von einer armen ,
aus Vater , Mutter und fünf kleinen Kindern beſtehenden
Familie bewohnt war , Feuer ausgebrochen . Der Mann iſt
ſchon beinghe zwei Jahre krank und faſt gänzlich gelähmt .
Alle , die Eltern wie die Kinder , ſchliefen ruhig im oberen
Stockwerke , als ſie , wie das „ Molsh . Kreisbl . “ erzählt , gegen
11 Uhr durch einen erſtickenden Rauch aufgeweckt wurden .
Schnell lief die Mutter zur Thüre , um nachzuſehen , wo der
Rauch herkäme , und gewahrte zu ihrem größten Schrecken ,
daß die Treppe lichterloh brannte . In dieſer entſetzlichen
Lage unternahm die beherzte Frau , was der gewandteſte
Turner kaum gethan hätte . Ihr kleinſtes Kind , einen Säug⸗
ling von ſechs Monaten , in den Armen , beſteigt ſie die
Fenſterbrüſtung und gleitet an der ſieben bis acht Meter
hohen Mauer hinunter . Nachdem ſie den Boden , und zwar ,
wie es ſich leicht denken läßt , auf ziemlich unſanfte Weiſe
erreicht , legte ſie ihr Kind in das Gras nieder und läuft in
die Scheune , um eine Leiter zu holen . Unglücklicher Weiſe
aber iſt dieſelbe zu kurz , um das Fenſtergeſimſe zuerreichen ,
wo die anderen Kinder nach Hilfe ringend und laut jammernd
ſich befinden . Doch die Mutter läßt ſich nicht abſchrecken ;
ſie beſteigt die Leiter , ſoweit dieſelbe reicht , und von da
aus klettert ſie , ſich an die Fugen der Steine anklammernd ,
die Mauer hinauf ( dieſelbe war nicht beworfen ) , nimmt ihr
zweites Kind und läßt ſich , wie das erſte Mal , an der Mauer
wieder hinunter . Und ſo unternimmt ſie fünf Mal nach⸗
einander die wahrhaft halsbrechende Reiſe . Mit ihrem letzten
Kinde unten angekommen , iſt ſie dergeſtalt ergriffen und er⸗
ſchöpft , daß ſie ohnmächtig hinfällt und bewußtlos liegen
bleibt . Indeß waren Nachbarsleute herbeigeeilt , um mit
größter Mühe auch den kranken Vater aus ſeiner verzweifel⸗
ten Lage zu befreien . Es war hohe Zeit , denn nur noch

905 Augenblicke , und derſelbe wäre des Feuertodes ge⸗
orben .

— —

Priefkaſten .
Abonnent M . hier . Wenn zwiſchen Miether und

Vermiether bezüglich des Waſſerzinſes etwas Beſonderes und
Beſtimmtes nicht vereinbart iſt , ſo ſteht es unſeres Erachtens
dem Vermiether zu, den Waſſerzins auf die Miether ſeines
Hauſes in gerechter Weiſe zu repartiren . Als Grundſatz wird
dabei aufgeſtellt werden können , daß der Vermiether insge⸗
ſammt an Waſſerzins keinen höheren Betrag anfordern kann ,
als er ſelbſt zu entrichten hat . Amortiſation und Verzinſung
ſeiner Inſtallation wird er wohl kaum aufrechnen können , da
er den Bewohnern ſeines Hauſes die Annehmlichkeit der
Waſſerleitung zugänglich machen muß , wenn er nicht will ,
daß ſie ausziehen . Bei einer gerechten Vertheilung des

Waſſerzinſes auf die einzelnen Miethparteien wird er aber
auch die Höhe des Miethzinſes , ſowie den Waſſerverbrauch
ſeiner Miether in Anxechnung bringen . Ein Miether , der
mehr Waſſer verbraucht , als ein anderer Mitbewohner des⸗
ſelben Hauſes , wird ſich nicht weigern können , dementſprechend
auch mehr zu bezahlen . Am beſten wird auch dieſer Punkt
bei Eingehung des Miethvertrages durch gegenſeitige Aeber⸗
einkunft klipp und klar feſtgeſtellz .

Treuer Abonnent M . W. hier . Die Telegraphen⸗
drähte der Welt wiegen nach den Berechnungen des Eng⸗
länders Preece bei einer Länge von 2,759,540 Kilometer etwa
400,000 Tonnen und die 172,270 Kilometer unterſeeiſchen
Kabel entſprechen 200,000 Tonnen Eiſen , welche mit den
Landtelegraphendrähten zuſammen einen Capitalwerth von
etwa 1800 Millionen Mark darſtellen .

Langjührige Abonnentin . Wir ſind leider nicht in
der Lage Ihre Anfrage beantworten zu können und müſſen

0 bitten , ſich direkt an den Frauenverein ſelbſt wenden zu
wollen .

Herren O. A. — C . K. Dankend entgegengenommen
und verwerthet .

Junge Abounentin . Sie können ſich beruhigen . Die
Blattpflanzen in Ihrem Schlafgemache beeinträchtigen Ihre
Geſundheit keineswegs ; man behauptet im Gegentheil , daß
Blattpflanzen in den Zimmern die Luft weſentlich verbeſſern
und zwar dadurch , daß ſie Feuchtigkeit an die umgebende
Luft abgeben , ſowie auch durch Ausſcheidung des Sauerſtoffs .
Stark duftende Blumen und Blumenbouquets in großer Zahl
können allerdings Kopfweh erzeugen , welches Sie dadurch
vermeiden können , daß Sie Ihre künftigen Ballbouquets im
Wohnzimmer anſtatt im Schlafgemache aufbewahren werden .

Gymmnaſiaſt hier . Sie haben Recht , der zum geflügelten
Worte gewordene Ausſpruch des Pyrrhus lautet 0„ Noch ein ſolcher Sieg und wir ſind gänzlich verloren ! “
Dieſes Wort iſt nach der Schlacht bei Ascalum gefallen .

Abonnent in W. Es klingt allerdings hochpoetiſch ,wenn
man die Schwalbe beim Abſchied ſagen läßt :

„ O Freund , es weckt mich der Inſtinkt ,
Schon jetzt zu wandern nach dem Süden ,
Wo mir ein wärm ' res Klima winkt ,
Mit ewigem Frühling — ew ' gen Blüthen . “

Gewiß „duftige “ Poeſie . Mit dem ewigen Frühlung im
Süden ſoll ' s übrigens auch ſo eine Sache ſein .
Abonnentin C. . Feine Obſtſorten werden am beſten
in ventilirbaren und dunkeln Aufbewahrungsräumen bei einer
gleichmäßigen Temperatur von —10 “ Reaumur überwintert .
Die einzelnen Aepfel oder Birnen lege man einzeln auf Tiſche
oder Stellagen , den Stil nach oben und decke dieſelben
mit Papier zu . Auch häufe man niemals mehrere Lagen auf⸗
einander . In demſelben Raume dürfen keine andere Gegen⸗
ſtände wie z. B. Gemüſe , Sauerkraut ꝛc. untergebracht ſein .
Nach der Einwinterung wird gelüftet , dann bleibt der Raum
hermetiſch verſchloſſen . Von Zeit zu Zeit ſind die einzelnen
ſchadhaft gewordenen Früchte auszuleſen .

Mehrere Abonneten Heddesheim . 8 37 des Reichs⸗
geſetzes vom 15. Juni 1883 über die Krankenverſicherung der
Arbeiter lautet : „ Die Generalverſammlung beſteht nach Be⸗
ſtimmung des Statuts entweder aus ſämmtlichen Kaſſenmit⸗
gliedern , welche großjährig und im Beſitze der bürgerlichen
Ehrenrechte ſind , oder aus Vertretern , welche von den be⸗
zeichneten Mitgliedern aus ihrer Mitte gewählt werden . “
Allerdings ſpricht ſich dieſer Paſſus nicht direkt darüber
aus ,wie es mit den weiblichen Kaſſenmitgliedern
betreffs der Wahl gehalten werden ſoll . Aber die Bedingung,
daß nur derjenige wahlberechtigt ſein ſoll , welcher im Be⸗
ſitze der bürgerlichen Ehrenrechte ſich befindet ,
beweiſt ganz deutlich , daß der Geſetzgeber nur männliche
Kaſſenmitglieder als wahlberechtigt anerkannt wiſſen will ,
denn die bürgerlichen Ehrenrechte umfaſſen folgende Be⸗
rechtigungen :

1) Die Landeskokarde zu tragen , — —
2) in das deutſche Heer oder die Marine einzutreten ,
3) öffentliche Aemter , Würden , Titel , Orden und Ehren⸗

zeichen zu erlangen , 5
in öffentlichen Angelegenheiten zu ſtimmen ,zu wählen ,
oder gewählt zu werden oder andere politiſche Rechte

auszuüben ,
5) Zeuge bei Aufnahme von Urkunden zu ſein ,
6) Vormund , Nebenvormund , Kurator , gerichtlicher Bei⸗

ſtand ꝛc. zu ſein ,
alſo alles Rechte , die nur dem Manne zuſtehen . Es ſind
ſomit die weiblichen Kaſſenmitglieder weder ſtimmberechtigt
noch wahlberechtigt , ſondern nur ausſchließlich die

Beſchlüſſe einfach nichtig und würden von der vorgeſetzten
Behörde umgeſtoßen werden müſſen .

Abonnent A. B . in Oberſchefflenz . Sie wenden
ſich am beſten an das Kaiſerlich deutſche Konſulat in Chicago ,
welches in Ihrer Augelegenheit zuſtändig iſt .

54891

Jeter , ateifabrit , Maunheim
Hoftieferant Ir . Agl . Hoheit des Großkerzogs von Padlen

Fahrik u. Lager C 8. 3 — TAusſtellunggſiliale N 2. 8

Uebernahme von eompletten Wohnungs⸗Einrichtungen incl .

Vorhänge, Teppiche , Lüſter , Decorationsgegenſtände etc .

Großes Jager von fertigen Möbeln aepen Baraenne.
Sigenes Atelier für Entwürfe . Roſtenanſchläge bereitwilligſt .

20 Muſterzimmer in jeder Preislage .
König gudwigs Medaille Kürnberg 1886 für hervorragende kunſtinduſtrielle geiſtung

Frauk ' s Avengeia , welches unter allen Nährmitteln
unſtreitig die erſte Stelle einnimmt , wird auch dann noch
gut vertragen , wenn die Verdauungsfähigkeit des Magens
äußerſt reduzirt iſt . Es iſt deßhalb der Genuß von Frank ' s
Avenacia ganz beſonders bei Darmerkrankungen und Durch⸗
fall zu empfehlen . So ſchreibt darüber Herr Pfarrer Alt in
Eismannsberg ( Poſt Altdorf bei Nürnberg ) : „ Auf Empfehlung
des Herrn Medizinalrath Dr . Hofmann in Regensburg be⸗
ſtelle ich für die Typhuskranken in Eismannsberg 20 Büchſen
Avenacia unter Zuſendung durch Eilgut möglichſt bald . “
Frank ' s Avengceia iſt zu Mark . 20 die Büchſe erhältlich
in Mannheim bei Herm . Hauer . 59973

Das Verſand⸗Geſchäft Mey K Edlich in Leipzig⸗
Plagwitz bringt jetzt ſeinen Herbſt⸗Catalog zur Aus⸗
gabe . Derſelbe enthält eine ſehr reiche Auswahl aller zum
Herbſt⸗ und Winterbedarf der Familie wie des Einzelnen
gehörigen Artikel , welche preiswürdig und in bekannter beſter
Ausführung geliefert werden. Dieſer Herbſt⸗Catalog
wird unberechnet und portofrei zugeſandt . Es liegt im
Intereſſe eines Jeden , ſich dieſen Catalog kom⸗
men zu laſſen . 59318

Civilſtandegreziſter der Siadt Maunheim .
Oktober . Werkündete .

„ Ferdinand Wolff , Kaufm . u. Auguſte Schimper .
Friedrich Kern , Fabrikarb . u. Barbara Lulei .

Ernſt Irſchlinger , Kaufm . u. Babette Kieſer .
Jakob Nuff, Steinſchleifer u. Marg . Eliſab . Bauer .

Alfred Bräuer , Aufſeher u. Eliſabeth Roth .
Friedrich Louis Wittig , Braumeiſter u. Auguſte Neuer .

Vaul Dippokter , Kunſtgärtner n. Anna Ilg geb. Fiſcher .
Peter Wolf , Maurer u. Amalie Stößer .
„ Valentin Eckart , Lackirer u. Anna Kath Keck.
Julius Mühleiſen , Schreiner u. Kath . Faas .Mathäus Dietſch , Diener u. Kath . Nuber geb. Schönbrunn .

Leonhard Müller , Bahnarb . u. Marie Ottilie Heck.
Karl Müller , Eiſendreher u. Wilhelmine Lachmann .
„ Auguſt Sauer , Schloſſer u. Karoline Ritſch .
Anton Rothenberger , Schutzmann u. Thereſig Walter .
Johannes Müller , Bierbrauer u. Jakobine Wörner .
Johannes Bierling , Bahnbeamter u. Auguſte Biſchoff .

hriſtian Schmahl , Kaufmann u. Wilhe . Dickgießer .
„ Balthaſar Keil , Friſeur u. Marie Paul .
Franz Flory , Maurer u. Anna Reinig .
Albert Sen Sattler , Maler u. Eliſabeth Keller geb . Willem .
Franz Kaver Häusle , Gefängnißaufſ . u. Kath . Schweinfurth .

Auguft Henkel , Obertelegraphenaſſ . u. Karol . Penk geb . Höfle .
„ Alexander Schulz , Korkſchneider u. Barb . Blochmann .

riedrich Dreßler , Lehrer u. Pauline Luiſe Horn .
. Johannes Zettler , Victualienhdlr . u. Maxie Luiſe Reutter .
„ Karl Hildebrandt , Fabrikarb . u. Eliſabeth Krauß .

355 Bauer , Kaufm . u. Wilhelmine Günther .
dolf Hauchler , Bäcker u. Juſtine Kloos .

„ Wilh . David Finkbeiner , Bierbrauer u. Soſie Löb.
8 7 85 Diehlmann , Schuhmacher u. Eva Kath . Hack .
Georg Streckfuß , Schloſſer u. Albertine Feiß .

8. Wilheim Wolfskehl , Buchhalter u. Flora Liebner .
8. Ganſer , Maurer u. Reging Meuth.

10. Karl Franz Wagner, Wirth u. Kath . Becker geb. Keßler .
10. Theodor Münch , Spengler u. Eliſabeth Hegel .
Oktbr. Getraute .

5. Joh . Nikolaus Bauer , Fabrikarb . m. Gertrud Mohr .
Karl Konrad Löw , Schloſſer m. Anna Althau s.
Karl Wilhelm Lang , Schreiner m. Luiſe Got tliebin Stumpp .

Joh. Georg Steck , K m. Joſeſine Schäfer .
„ Georg Appel , Sattler m. E kſabeth Wächter gen . Gaſſert .
„ Karl Müller , Bierbrauereibeſitzer m. Marg . Saam .

oſef Buchert , Maurer m. Marg . Naber .
„ Wilh . Karl Reibold , Landwirth m. Wilhelmine Braus .
„ Theodor Schmid , Zimmermann m. Magd . Heinzmann .

Georg Ding , Bahnarb . m. Wilhelmine Dittler.
Georg Jakob Fidler , Taglöhner m. Karoline Schaller .
Simon gen. Joſef Rendler, Buchhalter m. Anna Maria Roths .

Ludwig Rivofr, Fabrikarb . m. Marg . Träutlein .
5

Hee
Weick, Bierbrauer m. Erneſtine Kobel .
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riedrich Stiern , Maurer m. Friederike Stellrecht .
alentin Thomas , Tagl . m. Suſ . Ziemer geb. Juchs.8

Nean
Karl genannt Adam Sponagel , Metzger m. Marie Hofmann .

FFFFECCCE
Fſranz Müller , Diener m. Barbara Häusler .

9. Richard Adelmann , Kaufm . m. Magdal . Götz .
10. 0 Neuwirth , Bäcker m. Marie Kriſt .

Adolf Laubengayer , Muſiker m. Crescentia Schwarz .
10. Joſef Killmeyer , Schloſſer m. Roſine Gutfleiſch .

Peter Wohlgemuth , Schuhmacher m. Marie Dreikluft .
„ Jakob Kohl , Bahnarb . m. Roſa Banſchbach .

September . Geborene .
30. d. Bureaugehilfen Ernſt Klingmann e. T. Amalie Julie Pauline .
30. d. Aktuar Paul Schmidt e. T. Frieda Marie .
30. d. Siebmacher Karl Zimmermann e. T. Eliſabeth .
29. d. Wirth Philipp Friedrich Müller e. T. Joſefine Friederike

Karoline.
Vereinsrabbiner Dr . Moritz Jung e. T. Laura .

9⁰8
er .

„ Miſſionsgehilfen Max Hamm e. T. Karoline Eliſabeth .
d. Portier 95 Georg Schmidt e. S . Hans Simon .

d . Landwirth Makarius Bauer e. S. Georg .
d

Labl⸗
Mathias Haag e. T. Luiſe .

d. Tagl. en Strauß e. T. Marie .
d. Locbmotivführer Wilhelm Kemm e. S. Karl Friedrich .

„d. Schneider Simon Knab e. T. Brigitta Joſefine .
d. Wirth Ludwig Schumm e. S. Friedrich Peter Ludwig .

d
d

d
d

be

gve

Nef-Ne
Kaufm . Edmund Kanzler e. T. Reinhilde .
Vicefeldwebel Adam Drexler e. S. Karl Auguſt .
Schreiner Wilhelm Beyer e. S . Wilhelm Karl .
Maler Karl Spindler e. T. Elſa .
Eiſendreher Seraphin Bräunig e. S. Heinrich .
„ Dreher Heinrich Feuchtmann e. S . Ernſt .

d. Tapezier Jakob Elz e. T. Auguſte .
Kaufmann Otto Sauer e. S. Hermann .

d. Maurer Alois Balmert e. S. Wilhelm .
„ Tagl . Lorenz Knapp e. T. Marta Anna .
5 Ja rikant Franz Knaus e. S. Friedrich Kart .

ahnarb . Andreas Regensburger e. T. Lina Roſa .

d

d

d

d

5
d. Magazinarb . Alois Henninger e. T. Magdal . Kath .
d. Tagl . Kaſtmir Zimmermann e. S. Robert .
d. Schloſſer Heinr . Jul . Schnörr e. T. Barbara Johanna .
d. Kaufmann Emil Schenck e. T. Pauline Luiſe Bertha .
d. Schreiner Joh . Friedr . Hebel e. T. Marie .

Eheiſtene Ignaz Gommenginger e. T. Eliſabeth Juliane
riſtiane .

d. Schriftſetzer Joh . Georg Wiederhold e. S. Heinrich .
d. Wirth Philipp Spieß e. T. Magdalena Suſanna .
d. Kaufm . Moſes Berg e. T. Rudolfine .
d. Güterbegleiter Jakob Moraſt e. S. Jakob .
d. Fuhrmann Theodor Georg Hamberger e. S . Theodor Karl .

—
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29.
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Oktbr . Geſtorbene .
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Oktober .

Margaretha ,
8

Fean
S . v. 3

8

tober .
Wilhelm , 13 M. a
8 Philippina , 6 M.
Ludwig , 4 J. .,
„ Amalig , 2 M. 28
Louiſe , 1 J . . , T.
„ Karl , 15 St . . , S .
„ Clara Schranck , 6

Wilhelm Anton , S.

9

Nichard , 1 M. 15 T. a.
„ Kathaxing , 2 M. 9 T
Ludwig Wilde , 46 J .
. Nicolaus Liebler , 70
„ Wilhelm , 11 M. . , S . v. Phil . Peter Köhler , Heizer .
„Heinrich , 1 J . 4 M. a.

d. Schneider Friedrich Horn e. T. Anna Katharine .

geb . Hormuth , Wwe . d. F Privatm . Georg Ackermann ,
93 J . a. . .

Mathilde Emilie Ehefr . d. Schneiders Andreas
2Klühſpieß . 51 J . 2 M.

„ Anna Jakobine , T. d. Schutzmanns Joſef Welker , 2 M. 14 T. a
Jenny , T. d. Vorſängers Robert Salomon Hirſch, 5

2. 15 T. .
Heinrich , S. d. Wirths Joſef Schuhmacher , 6 M. 21 d.

d. verh . Kaufmann Joſef Maas , 50 J . 9 M. a.
Otto , S. d. Kammmachers Hermann Göckler , 7 M. 7 T. a.

„d. verh . Steinhauer Leonhard Bauder , 31 J . 11 M. 27 T.
Eliſabeth geb. Knoſp , Ehefr . d. Tagl . Karl Pfaff , 34 . 2 M. 4 T. a.
Ida geb . Zimper , Ehefr . d. Waagemeiſters Philipp Gallion .

45 J . 2 M. g.
Johann , S. d. Metallgießers Valentin Rhein , 5 M. 12 T. a.
„Eliſabeth Olga , T. d. Goldarb . Richard Hunold , 1 J . 7 M. 8.

Emilie Bertha , T. d. Metzgers Gottfried Kneer , 2 J . 2 M. 20 T. .
„ Wilhelm , S. d. Schutzmanns Wilhelm Link , 2 J . 3 M. 20 T. a.
Emma Maria , T. d. Kunſtgärtners Hermann Emil Mülles ,

6 M. 25 T. g.
Katharine geb. Röſch , Ehefr . d. Tagl . Joh . Paul Bonnet , 40 J .
10 M. 27 T. a

„ die ledige Putzmacherin Margaretha Kath . Heines , 19 J . 4 M. a.
Maria Eliſabeth geb. Fabian , Wwe . d. Landw . Joh . Val . Quick ,
71 J . 8 M. 14 T. a.

Maxria Dorothea geb. Schöllhammer , Ehefr . d. Privatm . Georg
Scheible , 67 J . 12 T. a.

d . verw . Küfer Konrad Schaaf , 60 J . a
Soſte geb. Ihrig , Ehefr . d. Cementarb . Franz Egenlauf , 34 J .
EM . 2 T .

. d. verh . Pfründuer Franz Joſef Stein , 66 J . a
d. 8 Ober⸗Wund⸗ und Hebarzt Dr . Philipp Löffler , 88 J .
6 M. a.

„RNobert , S. d. Tagl . Kaſimir Zimmermann , 2 T. a.
Frieda Maria , T. d. Aktuars Joh . Paul Schmidt , 9 T. a.

die ledige u. gewerbloſe Barbara Ernſtberger , 59 J . a.

Wie Heinrich , S. d. Fuhrmanns Hermann Seitz , 20 T. a.
ilhelmine geb. Rudel Ehefr . d. Hauptlehrers Franz Berg

27 J . 6 M. 22 T. a.

Judwigshafen a . Rh.
Oktober . Verkündete .

5 Knecht , Eiſenbahnarb . u. Anna Maria Klein .
mbr . Hoffmann , Kutſcher u. Kath . Rieß .

Carl Hch. Theod . Höper , Schloſſer u. Julie Pauline Carol .
Steiner .

Ludwig Müller , Schullehrer u. Johanna Fuhrer .
Karl Ludwig Ehrler , Muſiklehrer u. Barbara Kripp .

Gg. Streckfuß , Schloſſer u. Albertine Feiß .
Balth . Eberle , Maurer u. Louiſe Magd . Raudenbuſch .
Ludwig Hutter , Kaufmann u. Marig Graff .

1
Michl . Hch. Ried , . ⸗A. u. Wilh . CEharl. Zumm .

ico Quick , . ⸗A u. Emilie 75 85
Franz Kiefer , . ⸗A. u. Anng Blenk .
* ranz Joſ . Friedmann , 75 u. Kath . Ggner .

etraute .
Karl Gärtner , Schloſſer m. Auguſte Winnewiſſer .

akob Chriſtmann Schuhm . m. Eliſab . Kapp .
oh. Karl Lung , Heizer m. Anng Schreibuſch.

Wilh. Jung , Laborant m. Karoline Oſter .
oſef Ellwanger , Schloſſer m. Anng Wütſcher.

Georg Grohrock , Schloſſer m. Eliſab . Batteiger .
Johann Ehmet , Spengler m. Barb . Schoch .

Sepkember . Geborgne .
29. Paulina , T. v. Michael Fried, Portier .

v. Gottl . Stoll , Spengler .T.

Hugo , S. v. Joſef Brandner , Schu
Franz , S. v. Jakob Bittlinger ,
ath . , T. v. Ferd . Friem „ Schuhm .
Frranz.
nna Maria , T. v. Balth . Hafner , Heizer .

Clara ,
ber .

. Katharina , T. v. Dl . Mühlhölzer , . ⸗A.
S . v. Carl Naupenzentmer , Metzger .

arl , S . v. Hch. Brand , Bäcker .

Oie 8 S. v. Fraucz Tav . Nagel , . ⸗A.

Maria Paula , T. v. Adam Sieber , Schloſſer .
v. Elias Mattevn , Maurer .

Emma Marg . , T. v. Joh . Hubmann , Schreiner .

Frons⸗
S . v. Franz Kühner , Müller .

a rl .
Karl Wilhelm , S. v.

995 Scholl , Schmied .
MeKarl , S. v. Jakob Hirſchbiel , chaniker .

. v. Franz Dudenhöfer , Tagner .
. Pfiſter , . ⸗A. 8

mie und Joefne Zwillinge v. Joh . Hch. Fleiſchmann , Bez . ⸗
eometer .

Adam , S . v. Benjamin Jäger , Tagner .
Franz , S. v. Adaſn Eberle , . ⸗A.

Katharina , T. v. Georg Weinz. Müller .
„ Carl Gottl . Dott

S. v. Hch.
Magd . Eliſab . , T.
5
Aalde Max , S. v. Franz Joſ . Umla ,

Feuchter , Küfer .
v. Adam ee e. ⸗A.

ilhelm Jacob , S . v. Lorenz Gries , Schutzmann.
G50f9Eva Kath. , T. v. Jacob Kunz , . ⸗A.

Loutſe , 25 v. Hch. VPobb Seſſer
5 0 Jakob .

liſab . , T. v. Chriſt . S ramm , Metalldreher .
Gg. Wilh . Carl , S. v

ch
Gg . Wilh . Carl Schaaf , Bautechniker .

v. Phil . Chriſtmann , . ⸗A.
eſtorbene .

S . v. Hch. Koch, . ⸗A.
„ T. v. Valent . Rothmund , Maurer .

v.
q.

Jacob Schmitt , Wagenrevidenk .2NS
v. Karl Michel , Schreinermeiſter .

v. Math. Lauer , Tagner .
J . . , Wwe . v. Joh . Phil . Pfeiffer , Kleider⸗

macher .

. . , T. v. Hch. Schmidt , Gasarb .
. , Tünchermeiſter .

J . . , Maurer .

5 0
22

Thätigkeit ein verstärktes Fortsc
finden im Latein . , Griech . , Französ . , Engl . , in der Mathematik
und allen übrigen Schulfächern einzeln oder zu mehreren gründl .
Unterricht nebst täglicher Ueberwachung der häuslichen Arbeiten
bei einem Lehrer von langfähr . Erfahrung ( klass . Philol . ) , durch
welchen schon zahlreiche hiesige Schüller ihrem Ziele zugeführt
wurden . Ferner Repetitions - und Uebungskurse für Schüler der
Oberklassen , Adresse mit nähern Angaben wolle man in der
Expedition dieses Blattes in Empfang nehmen . 60552

der Klassen Obertertia bis Sexta ,
PFP welchen durch Gewöhnung an selbst⸗

85
Denken und geordnete

reiten gesichert werden soll .

les

Schweiz .

Referenzen in Mannheim : A Juillerat , E 6, 2.

In einer angesehenen Pfarrersfamilie würde man zwel
junge Mädchen in Pension nehmen . Sorgfältige Ausbildung
und Eiziehung . Aufmerksame Ueberwachung und Pflege .
Freundliche Aufnahme , einfaches aber angenehmes Familien -
leben . Gesunde Lage am Genfersee . ( Ecole supérieure pour

jeunes Demoiselles ) .
Näheres bei Herrn Pfarrer Landriset , Nyon , Waadtland ,

56571



—

Mannßbeim , 13 . Oktober .
Geueral⸗Auzeiger . 3. Seſde .

Kirchen⸗Anſagen .
Kvangel . proteſt . Gemeinde .

Schloßkirche . Sonntag : 8 Uhr Predigt , Hr . Stadtvikar
Fiſcher .

Concordienkirche . Sonutag : ½9 Uhr Predigt , Herr
Stadtpfr . Hitzig . 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfr . Ahles . ½12
Uhr Kindergottesdienſt , Herr Stadtv . Rohde . 2 Uhr Chriſtenlehre,
Herr Stadtpfr . Hitzig und Herr Stadtpfr . Ahles .
Predigt , Herr Stadtv . Rohde .

Lutherkirche . Sonntag : Morgens 10 Uhr und Abends
6 Uhr Predigt , Herr Stadtpfr . Simon .

Schwetzingervorſtadt ( früheres Rettungshaus ) . ½10 Uhr
Predigt , 11 Uhr Kindergottes dienſt , Herr Stadtvikar Saeltzer.

Diakoniſſenhauskapelle . Sonntag : 8 Uhr Abendgottes⸗
dienſt , Herr Stadtpfr . Greiner .

Euangeliſches Nereinshaus, K 2, 10.
Sountag : Vormittags 11 Uhr Sonntagsſchule , Nachmittags

8 Uhr bibliſcher Vortrag von Herrn Vikar Hauß .

Schwetzinger Vorſladt , früheres Reltungshaus .
Sountag : Abends 8 Uhr Gottesdienſt von Herrn Vikar Hauß.

Katholiſche Geneindt .
Jeſuitenkirche . Sonntag : 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr

Militär⸗Gottesdienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt und
Amt) . 11 Uhr Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ¼8 Uhr marian .
Bruderſchaft . 6 Uhr Abends Roſenkranz mit Segen .

Schulkirche . Sonntag : 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag : 8 Uhr Singmeſſe .

4 Uhr Abendpredigt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag : ½7 Uhr Frühmeſſe .

8 Uhr Singmeſſe . %10 Uhr Amt mit Predigt . 11 Uhr Stift⸗
ungsfeſt des kathol . Geſellenvereins . Amt mit Predigt . 2 Uhr
Chriſtenlehre . ½8 Uhr Roſenkranzandacht .

Alikatholiſche Gemeinde .
Sonutag : 10 Uhr Gottesdienſt .

Ereireligiiſe Gemeinde .
Sonntag , den 18. Oktbr . , Vormittags 10 Uhr im großen

Caſino⸗Saale R 1. 1: Vortrag des Hrn . Prediger Schneſder ,
über das Thema : „ Die Vorzüge der freien Verunnftreli⸗
gion vor der Offenbarungsreligion .

Jebermann hat freien Zutritt . Der Vorſtand .

( Gegründet 1867 . )

am 15 . October d. Is . ſtatt .

ſtellt hat , iſt eine dreifache :

als Lehrer oder Lehrerinnen zur Berbreitung gründ

Abends 6 Uhr ] K

mufikaliſche Grundlage geben .

und dramatiſchen Geſang , Klavier⸗ (incl. Partiturſpiel ),

Gattung des Zuſammenſpiels ,
Kurſe : 1. Elementarlehre , 2. Kompoſttion , 3.

niſch , Declamation .

Schülern Gelegenheit gegeben .
Lehrer der Anſtalt ſind :

Kammervirtuoſin , Herr Hofkapellmeiſter Felix

A, Hänlein .
Violinſpiel : Herr Concertmeiſter Haus Schuſter ,

Hofmuſikus Ripfel .

Orgel : Herr Muſik⸗Dir . Hänlein . 5
Blasinſtrumente : Herr Hofmuſtkus Grünewald .

Muſik⸗Dir . M.
Chorgeſang : Herr M. Pohl .

9

Sgne

gartner , die Herren J. Richard und E.
9. Geſchichte der Muſik : Herr J . Richard .

10. Partiturſpiel : Herr Hofkapellmeiſter
11. Methodik : Herren J . Richard und M. Pohl .

13

Pirani .

„ Italieniſch : Herr Ballio .
14. Deklamation : Herr Hofſchauſpieler A. Bauer .

auf dem Gebiete der muſtkaliſchen Produktion halten .
Die Zeit des Unterrichts

Das Honorar beträgt für Diejenigen , die ſich in

Unterricht erhalten , jährlich 300 Mark und für
nur ein bis zwei Fächer erlernen , 200 Mark jährlich .

das Honorar 30 Mark vierteljährig , 10 Mark monatlich .
Ma nn heim .

Ich wohne nunmehr 61391

4 3, 10, Scloßplat , gegenüber dem Amtsgericht.
Dr . W . Köhler ,

Rechtsanwalt .

mittags bei der Direktion Lit ,

ausgegeben .
Mannheim, im September 1889.

M . Pohl .

Conſernakormm der zufk in Maunhrim.
Die Wiedereröffnung des Conſervatoriums der Muſik findet

60387
Die Aufgabe , welche ſich 85 il e der

8 will erſtens angehende Künſtler
0ihrem Lebenszweck entgegenführen ; es will ferner wſege welche Montag den 4. November d. 3. Morgens 10 Ahr.0 icher muſtkali⸗ 5 88

ſcher Bildung beitragen wollen , in den Beſitz der erforderlichen
Kenntniſſe und Fertigkeiten ſetzen : es will endlich ſelbſt Denienigen ,welche die Tonkunſt nicht zu ihrem Beruf machen , eine tüchtige

Der Unterricht erſtreckt ſich auf Elementar⸗ Chor⸗ Solo⸗
e

i
iolin⸗ und

Violoncellſpiel , Orgel und Blasinſtrumentke . Enſembleſpiel für jede
Duo , Trio , Quartett , Orcheſter .

0 2 Methodik des
Klavierunterrichts . Vorleſungen über Geſchichte der Muſik . Italie⸗

Zur Uebung im öffentlichen Vortrag wird den befähigten

1. Klavierſpiel : Fräulein Jeanne Becker kgl. Württemb .
5 eingartner ,

Muſik⸗Dir .M. Pohl , Herr Eugenio Pirani , Herr Muſik⸗Dir .

Violoncello : Herr Gr . Kammermuſikus K. Kündinger .

Sologeſang : Aoge Seubert⸗Hauſen und
0

. Theorie und Compoſition : Herr Hofkapellmeiſter Wein⸗

12. Quaptett⸗ u. Orcheſterſpiel : Herr Concertmeiſter Schuſter .

Auſſerdem wird Herr Chef⸗Redakteur Julius Katz eine Reihe
freier Vorträge über hervorragende Komponiſten und Erſcheinungen

ann mit Rückſicht auf die Berufs⸗
pflichten oder ( event . ) Schulbeſuch der Eintretenden angeſetzt Muſter Muſi
und Geſang vollſtändig ausbilden und in den angegebenen Fächern

Diejenigen , welche

Für die Vorſchule im Klavier⸗ und Violinſpiel , beträgt

Anmeldungen werden von 55 an, täglich von —4 Uhr Nach⸗
2 No. 18, 3. Etage , entgegen ge⸗

nommen . Ebendaſelbſt wird das ausführliche Programm der Anſtalt

Die Direktion .

Landwirthſchaftliche
Kreis - Winterschute Ladenburg .

Das Schuljahr 18890 beginnt für diejenigen Schüſles ,
welche die Schule zum erſten Male beſuchen , 61088

Die Schitler , welche den zweiten Jahrgang bilden , treten 16
Tage ſpäter , alſo am

Montag , den 18. Aovember, Morgens 8 Uhr
in die Anſtalt ein .

Der Schulvorſtand , Landwirthſchaftsinſpector Schmezer in
Ladenburg , nimmt jederzeit Anmeldungen entgegen und ertßeile
nähere Auskunft .

Proſpekte ſtehen auf Wunſch unentgeldlich und portofrei zut
Verfügung .

Der Sonderausſchuß .

Von Bremen nach

Newyork
( in 9 Tagen )

Baltimore .

Herr

Amerika

Oſt⸗Aſien
Auſtralien
befördert Paſſagiere die

General⸗Agentur
Jean Ebert , Mannheim , K 3, 4.

58516

Directe Jeutſche Dampfſchifffahrt nach

Adelaide , Melbourne , Sydney
( Antwerpen anlaufend ) vegelmäßig alle 4 Wochen . 0

Neue ſchnelle Dampfer — Billigſte Paſſagepreiſe .
Horzüglichſte inrichtung u. Gelegenheit f. Jwiſchendecks⸗Alſagtere .

9 Nähere Auskunft ſowie Proſpecte erthellk die Deutſch⸗ uſtraliſche
Dampſſchiffs⸗Geſellſchaft , Hamburg , Börſenhof 28 , ſowie deren

conceſſtonirte Agenten
Walther & von Reckow , Mannheim , General⸗Agenten

für Baden . 59747

Ssdssss808888
Mein Bureau und meine Wohnung

befinden ſich nunmehr
F 8 , 22 (Postfiliale ) .

Heinrich Voss , Architekl .

Der Unterzeichnete , ehemaliger Schüler

von Speidel , Kullak und Liszt , sowie

von Pauline Viardot - Garcia , beehrt sich
hiermit anzuzeigen , dass er sich als

Pianist , Klavier - und

Gesanglehrer
Ein hiesiger Stadt niedergelassen hat und

Schüler vom ersten Anfang bis zur höch -
sten künstlerischen Stufe ausbildet . 61980

Anmeldungen vorerst bei Herrn Priva -
tier Tutein , H 1, 2.

Mannheim , September 1889 .

Carl Schuler .

1leb - Firnhaber ,
Drakt . Arzt ,

N2 , . —
Sprechſtunden : —9 , — 3 Uhr .

62286

fernsprechanschluss fr . 120 .

blas- & Plzeila-Manufactur

Karl Hergenhahn ,
Ludwigshafen a//Rhein , Ludwigsſtr . 34 .

Werkſtätten für Bau⸗ , Monumental⸗ und kunſt⸗
gewerbliche Arbeiten in

Marmor , Granit und Syenit .
Eigene Granit⸗ und Syenitbrüche .

* Schleiferei mit Waſſerkraftbetrieb im heſſiſchen Odenwald.
Großes Lager fertiger Grabdenkmäler

—5589412geſtockter Granitſtufen .

Winterſaiſon
empfehle ich :

Wollene , halbwollene und baum⸗
wollene Unterkleider .

Echarpes , Chales , Tücher

BVerlag von Hermann Coſtenoble in Jenga . 9
Zweite Volks⸗ u. Familienausgabe .

Neu durchgeſehen und herausgegeben
von Dietrich Theden . 4

Erſcheinen in 2 Serien jede in
ca. 70 Lieferungen oder 124

Bden . Jede Lieferung von
mindeſtens 6 Bogen in

80 eleganteſtem Druck 4
auf holzfreiem Papier

Herm . Gerngross .
Hierdurch zeige ich ergebenſt an , daß von heute ab

meine Bureaux und ſämmtliche Lagerräume nach 5

al . E B Ir .
vis - - vis der neuen feichspost 135

verlegt habe . 61719
Zugleich mache ich auf meine Ausſtellung ſämmtlicher

Glas⸗ und Porzellau⸗Waaren
aufmerkſam und lade zur gefälligen Beſichtigung höfl . ein . 0

Planino8. Pfägel cie.
nen und gebraucht , Verkauf und Vermiethung bei 60154

Farbe des Selbſt
2 —

und in der friſchen

Lieferung 1 iſt in jeder

Buchhandlung vorräthig .
Alle 8 bis 14 Tage 1 Lfrg .

Nyzntereſſe für jeden Stand und jedes
Alter , u. jedem Alter können ſie unbe⸗

denklich in die Hand gegeben werden Fr .
Rreyſſig ſagt : Gerſtäcker ' s nicht gering an⸗

zuſchlagende Stärke liegt in der unerſchöpflichen
Erfindungsgabe , der immer ſpannenden Hand⸗

e den ganz vortrefflichen Naturſchilderungen

geſchauten.

in Ehenille , Seide und Wolle .

KRKAPMuftzen
50 für Damen und Kinder . 5
Tricot - Anzuge und Tricot - Kleidchen

für Knaben und Mädchen .
Geſtrickte und gehükelte 61834

leidchen , Mäntelchen und Zätthen
e

in bekannter Güte und größter Auswahl .

Handüsehuhe
für Herren , Damen und Kinder .

Herrenwesten , Damenwesten
CErefelder und engliſche Stricwollen

in reicher Auswahl⸗

Stiek - und Häkelwollen
in allen Farben und Qualitäten .A . Donecker , 0O 2 , 9 .

Herm . Günther & Co .

2
2

Auskunfts⸗ und Incaffo⸗Bureau , 2

Haupt⸗Bureau in Mannheim N2 , 98
O

M. Klein & Söhne

Mannheimer Steppdecken⸗Fabrik

Ansſtattungs⸗Etabliſſement
Hemden - Fabrik

Leib⸗, Ciſch und Belt⸗Wäſche
( die Wolle älterer Decken wird auf Wunſch

geſchlum pt und zu neuen Decken verarbeitet )

Verkaufslokalitäten :E,I6, Planken , 1Treppe hoch
Fabrik : 0 6, 2. 58508

Bureaux : 61336

0 Berlin , Frankfurt a. . , Freudenstadt 1/ Württbg .

0 Freiburg /B . , Hannover , Heidelberg , Heilbronn , Karls -
ruhe , Ludwigsburg , Mainz , Mannheim , München , Beut -

lingen , Stuttgart , Ulm a/D . , Düsseldorf .

d
ο ο ꝙ

Ruhrkohlen .
la . ſtückreiches Fettſchrot , Maſchinen⸗

kohlen , Nußkohlen direct aus dem Schiff ,
ferner Anthracitkohlen , Coakes empfiehlt

Hch. Kimmel, H , 18.
Ia . Rriketftf

Marke 6 F, empfiehlt billigſt 57098

J. Ph . Zeyher , K 3, I4 .

Anfertigung yon Strümpten und Socken
nach Garnwahl .

Darut , E 1 4 .

I an den0 3, 4, Julius Trapp,
Aanten .

Eine große Sendung der beliebten 5

Eiſernen Bettſtellen , ſchon von 6 M. an das Stück
ſind wieder eingetroffen .

Spezialität in fertigen
Betten , Federn , Flaumen und Roßhaaren .

Großes Lager ſämmtlicher Ausſtattungs⸗Artikel zu
billigſtem Preiſe . 61875 .

0 2 , 4 , Julius Trap D, aàn den Pfanken .

2 2 2

la . Tanken - und Buchenholz
zerkleinert und ſterweiſe , empfiehlt in trockener Waare zu
billigſten Preiſen 5707

J. Ph . Zeyher , K 3, I4 .
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( Tuch⸗ , Buxkin⸗ & Ueberzieherſtoffe .
105

Verlangen ſtehen Muſter , nach auswärts franco , gerne zu

Dienſten . 5

en - gros

—
2 75 55

Für nur 10 Pfennig
Mannheim im Portemonuaie .

es Der beliebte

Eisenbahn -

Taschenfahrplan
für den Winterdienſt 1889 ,
iſt ſoeben im Verlag der

Erſten Maunheimer Typograph.
Auſtalt

Wendling Dr . Haas & C0 .
erſchienen .

derſelbe ausführlichere Angaben
über Giſenbahn⸗ , Dampfſchiff⸗
Trambahn⸗ ꝛc. Fahrpläue und 8

Anſchlüſſe , ſowie Poſt⸗ , Tele⸗
graph⸗ , Droſchlen⸗ Tarife,

Theaterpreiſe 2c.
Zu beziehen bei den Träger⸗

innen , ſowie in der ExpeditionGs
des 5 6, .4

ppelhcken⸗ dancchene
jeber Größe vermittelt

927 4
5

47 — %)

Jos . Gutmann , D 553.

Slitnpgelbeträge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 61386
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur, 4

1000 Mark
zu 5 % Zins gegen ſicheres Unter⸗
pfand zu leihen geſucht . 62204

Offerten inter No. 62204 an
die —

d. Bl .

Eine tüchtige Eeeria , ertheilt
ründl . Unterricht in franz . u.

ſtal. Sprache , sowohl m Convers .
als Grammatique, ——Offert . unt .
A. M. an d. Exp . d. Bl 59886

5Klavierlehrerin .
Ein Fräulein ertheilt gründl.

Klavierunterricht beſonders für
Aufänger gegen mäßiges Honorar .

Näh . J 5, 2, 8. Stock. 61523

Ein ig. Herr wünſcht eln od.
mehreren Schülern villigen ſteno⸗
graphiſchen Lnterricht zu er⸗
theilen . Näheres Expd . 61979

Jur echt mit der Harke „Anker“!

Werthloſer Nach⸗
ahmungen per⸗

J
lange man ſtets

pain⸗ Expelſer
mit „ Anker “ und weiſe Scha
teln ohne Anker als 1120

zurück . 61189

Forsicht beim Binbauf!

u wahrer Schaßz6
e Opfer der

Selbſtbefleckung ( Onanie ) u .
geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

Dr . ſtetau ' s 5

Jelbſtbenahrung
80. Aufl . Mit 27 Abbild. Preis
8 Maxk. Leſe es Jeder , der an 1
den ſchreckliche :nFolgen dieſes 5
Laſters leidet , ſeine aufrichti⸗
gel 1Belehrungen retten jähr⸗

lich
8Taufende vom ſichern

19975 durch das 7

ihtl HIL ſgenh,
einzig wirklich helfendes Mittel ,
per Topf Mk. 58836

J . Koſt , Friſeur , E 5, 1.
. —.

616580 85
Obgleich in kleinerer Formf4

( Portemonnale⸗Format ) , enthält

JHauſe an .

2

ur Saflsorn

empfehle die ausgewählteſten Neuheiten meines reichhaltig aſſor⸗
tirxten Lagers in

A . Mosbacher , D 4 , 6 .

Janen

D 1 ,
empfiehlt in großer Angwahl

Neuheiten

Paſſementerie , Spitzen, Bünder,
Sammtbänder , geſtreift , breite Waare ,

ſchwarz und farbig 60 und 70 Pfg .

Aſtrachan , Straußfedernbeſatz , Pelz .
Peluche und Krimmer für Mäntel .

1Handſchuhe !

J . Schleier & Cie .

(Haupt⸗Geſchüft: Ludwigshafen a . Rh. , Aaiſer⸗Wilhelm⸗Straße 15) .

Seeeeeeeneneeeeeneeeee
Uirculafions-Füll

mit Hica - Fenstern , permanent brennend und

auf ' s Feinste regulirbar , ein ganz vorzüg -

en - detail .

D 1 ,

62070

kleidet -geſil ,

SSoeeeoecoooeSeeeeceedddede
eeeeeeeeeeee

Geſchüfts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Wir beehren uns den geſchätzten Bewohnern

hieſiger Stadt und Umgebung anzuzeigen , daß wir
unterm Heutigen ein

Colonial⸗, Material⸗ und Farbwaaren⸗Geſchäft
en detail eröffnet haben .

Wir laden zum gütigen Beſuche höflichſt ein .

Mannheim , 12 . Oktober 1889 .

SSSSSggges
Hochachtend 62310

2 , 20 .

———
——

liches Fabrikat ,
In 7 verschledenen Grössen , unter vollständiger Garantie bel

Junker & Ruh ,
Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .

Der Ofen brennt bei einmaliger Anfeuerung und rechtzeitigem
Nachlegen den ganzen Winter über und verbraucht so wenig
Kohlen , dass eine Füllung — bei gelindem Brande — durch
mehrere Tage und Nächte reicht . 59888

Alleinverkauf für Mannhelm und Umgebung :

W . Schröder in Mannheim , M 2 , I .

Eine Rielderwacherte nimmt
noch Kunden in und außer dem

61646
ZF 1 , 1b , n. Stadtth .

In geſunder Lage der Berg⸗
ſtraße finden junge Mädchen ,
die der Erholung und der körper⸗
lichen Pflege. bedürfen , bei einer
geachteten Familie freundliche

Aufnahme bei kräftiger Koſt und
7liebevoller Ueberwachung ; auch iſt

Nauf Wunſch Gelegenheit gekoten,
ſich im Haushalte , ſowie in

Sprachen und Muſik fortzubilden .
Gefl . Anfragen befördert die

Expd . dſs . Blattes . 61959

1 Mädchen hat noch Tage frei z.
Für den Erfolg wind garantirt . Ausbeſſern . H 2, 11, 4. St . 62181

Möbeltransport⸗Geſchäft .
Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verschlusswagen zu Umzügen
in und außerhalb der Stadt per Bahn ohne Umladung bei billigſter
Bere

9
» Bruch 59740

Bruch & e E
Kurzgeſe ufktenes frockenes

Tannen⸗Bündelholz
billigſtes Material zum Feueranzünden liefert a M. . 25
per Centner frei ans Haus 618 0

H 7 , 28 . Jae . Hoch , H 7 , 28 ,
e

115

llich geprüfte und ärztlich empfohlene

13 . Oktober .

Einif Bühler
Hof. Photograph

Sr . Kgl. H.

d. Sre 00n von Baden .

am Stadtpark
0, 14.Hannheim .

Gruppen , Aquarelle , 0 e
und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -

und Industrie - Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfältigste und Eleganteste aus und empfehle
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf .

trägen . 58500
Alle Aufnahmen werden von mir

persönlichgeleitet und mit meinem neuen
haltbaren Obernetter - Papier ausgeführt

Telephon Nr . 463 .

29 . Tapeten. 729 .
58912

Reichhaltigſte Auswahl. Billigſte Preiſe .
NB. Eine Parthie Reſte von —20 Stück nament⸗

lich beſſere Sachen , werden zu halben Preiſen abgegeben .

Friehr. Rudolf Schlegel .

ee
Ninoleum AIbIsbgf

Aun

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 61384

6 7, 23. Mannheim 7, B.

E 5 55 N
1 1. 4 Hermann Stitzel 1. 14

Reichhaltiges Lager in allen Arten

emaillirter Kochgeſchirre und Küchengeräthe
in anerkannt beſter Qualttät .

Complette Küchen⸗Einrichtungen
zu beſonders bevorzugten Preiſen .

Zu Verlobungsgeſchenken ſehr preiswürdige u. eeGegenſtände .

Die gräßte und reichhaltigſte Fedetlage
ſelbftgefertigter

dacherde B 4, 14
befindet ſich immer

noch im Hauſe

bei Georg Lutz senior .
Vom 1. Juni an 58 Preiſe von 25 M .

an , auch werden alle Reparaturen und Aus⸗

mauerungen an Kochherden jeder Art prompt und

billigſt ausgeführt und ſind alle Kochplatten , Spar⸗
röſte in allen Dimenſionen vorräthig . 59995

Bitte genau Parterre rechts

auf meine Firma
5 4. 14

zu achten .

ſeen

nHer ff
verehrlichen Publikum empfehle

1
einen großen

mit
gerſchlul

in und der Stadt , büllaſterBerechnung .
Uebernehme auch kleinere Umzüge per Handwagen .
Um geeignetes Wohlwollen bittet 61878

Franz Holzer , J 3 , 17 .

Geschäfts - Empfehlung .
3 Unterzeichneten bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß wir

in

8
erem H Wallſtadtſtraße 20 ( Schwetzingerſtr . links ) eine

und Wagenſchmiede
1 08et 5 und empfehlen uns in allen in unſer Fach ein⸗
ſchlagenden Arbeiten . Indem wir uns bemühen werden , durch
reelle und billige Bedienung uns Kundſchaft zu erwerben , zeichnen

Hochachtungsvollſt

Gebrüder Ganz , Schmiede.
065 Wallſtadtſtraße 20 ( Schwetzingerſtr . links ) .

Fi ür Augenleidende
gibt es kein beſſeres Mittel , als das ſeit 1825 weltberühmte , ami⸗

59088

Kölnische Wasser
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn ,

zugleich feinſtes Toiletten - Parfüm .
In Flaſchen à 35 , 60 , 20 und 90 Pfge .

Alleinverkauf für Mannhheim bei

Carl Schneider , 0 6, 34.

———



—

Mannheim , den 13 . Oktober . SGeneral⸗Angeiger .

Die Rheinpfälzische Schaumwein - Kellerei
577

ron A . Burghardt , Deidesheim empfiehlt ihre feinen , aus reinem Naturwein herge - B ckauntmachun
stellten , nicht mit Gerbesäuregeschmack behafteten 8E fäl lligen Die aus der Concursmaſſe der Gebr

Sehaumw - weine , die Flasche von Mk. 1 . O an . Lubwigshafen

Haupt- Niederlage bei Johann Schreiber L Reg kn⸗ * NWintern
— ail!

zu ſehr billigen Preiſen
eogegeben .F2 Fl , 2 E. Süss r

gegenüber der unteren Pfarrkirche .
erren , nnd] Hormal - ca . 500 Stück Arbeiter⸗ berrtu - und f

e

58489

8

Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich vo

Paris zurückgekehrt bin und eine große AnzaPod
——damen. Hemden Hemden und Jantr -

Sdee , e Hekren⸗Weſten lonſen unterizan frinſte Modell⸗Hüte
— 5

0 80 Pf 55 in allen Grössen 50n
von 85 zur gefl. Anſicht ausgeſtellt habe . 6225

815—.
von M . . 50 an . M. . 20 an.

A . Modes ,

5 — Welt Tricot⸗
agen .

28 Lapcdeen ca. 150 Dutz 1 .
2 Taillen fr Frauen und Umſchlag⸗ 2echeles dg , dee Le gee usergen
S8 oisc Pin. enorm biligen . 80 Pfg . . 80 Pis , erlaube ich mir die geehrten Dam

ten
85 . . 50 an . Preiſen . an . an . E zu gefälligem Beſuche ſt

einzuladen .

Emma Alprbach
NI , 1, Kauf haus . 5ee ,

— len J2. Oktober
ift der Umbau wegen Vergrößerung meines Ladenlokals beendet und wird der Verka wie zuvor un t
fortgeſetzt . Ganz beſonders mache ich das P . T . Publikum

eeee F 3 , S .
darauf aufmerkſam , —

daß ich durch Einkauf größerer Waaren⸗Poſten im Stande bin , zu auffallend billigen Preiſen zu verkaufen . Damen. und Kind 2 5 1t

5

Rurz-, Woll, Weißwaaren,

5

5

Gretchen Buser ,
Modes ,

werden Sensel 980 N 8¹

in und ausser dem Hause .

Wäſche⸗Fabrik
als : Strumpfwaaren , Handſchuhe , Strickgarne , Normal⸗Hoſen und⸗Hemd ichus
Tücher , alle Sorten Spitzen, Bänder , Kleiderbeſätze , Peluche und eee⸗ 5

Taillen und Kleidchen , Gardinen , alle Sorten Decken , ſowie noch viele Hunderte andere
der obigen Branche . Es kann ſich Jedermann von der Billigkeit und Güte meiner Waaren

überzeugen .

reise 62140 85

Trieda Holnschlla, e , . 1.18
Dies statt besonderer Anzeige .

Biligſte Einkaufsguelle für Händler, Schneider und Näherinnen.
Um Irrthümer zu vermeiden ,

bitte ich genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten , einzig und allein bei 62245

M . Halbhreich , Maunheim,
H1 , 7 Reckurſtraße H1, 7. H1 , 7 Neckarſtraße H 1, 7.

Ae eeeeeeeee
Mit allen Neuheiten der

Saison von Paris zurückge⸗
empfiehlt Sruutſcleitt 60166 % kehrt. 62189

. A. Quilung . D 1 . 2 . J. MW . ,

Anthracitkohlen, eeeeeeee

la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und Tee
la . reingeſiebte Nußkohlen b 7096 Coſtüms und allen in mein Fach Arbeiten , unter

Vorlage des „Franzöſiſchen Journals “ , bei prompter und billiger
J . Ph . Zeyher , K 3 , 14 . Bedienung . 61883

Barbara lerz
Prima Ruhrer Leltſchrot, Außkohlen, e

5 „
Authracitkohlen und Coacg ei

empfiehlt aus gedeckten Schiffen 61393
alle Sorten in beſter Qualität empfiehlt Kasten - & Polstermöbel , volists 1dig 5 15

1 Peter Ruf , T I , 5 . Zimmer - Hinrichtungen .
6

Jean Hoefer , HK 4 , 2 2 T Aufertigung aller Zuumerdecoratie ten ,
ieeeeeee

eügurdetd
Laden⸗ C 1, 7 Celephon407
Locale : 8 1, 8 m, 295

Fabrik : 60801

gegenuͤber der verlängerten Bismarckſtraße 5

Schwetzinger Vorſtadt .
Telephon No . 210 . %

Chem . undpie ntueſen Promenadeſſchleier,

Für Herbst & Winter .
55 Empfehle mein großes Lager in

Woll⸗ und Baumwollflanelle, ſowie große Auswah
fertiger Herren⸗ , Damen⸗ und Kinderheimd en ,

Unterbeinkleider, Tag⸗ und Nachtjaclen
Zugleich bringe meine einfachen und doppelten Hausſchi

in empfehlende Erinnerung .
Karl Horch , R2.

IMoBel - La
non Jean Lotter



%0

General⸗Anzeiger . Mannhelm , 15 . rtoser .

uͤbernommen habe .

zufrieden zu ftellen .

eeeeesssesePrima Lagerbier aus der Schwartz ' ſchen Brauerei in Speier ,
reelle Bedienung ſichere ich zu und werde bemüht ſein ,

Kräftiger bürgerlicher Mittagstiſch . — Speiſen à la carte zu jeder Tageszeit .
Mannhbeim , 10 . October 1889 .

Wilhelm Münden ,
früher langjähriger

in Frankfurt a . M .

PPPT .

e .

Wirt hſchafts⸗Eröffnung .
Einer verehrlichen Einwohnerſchaft und meinen werthen Nachbarn zeige ich hiermit ergebenſt

an , daß ich heute die 62244

ſchel “,K
gute Speiſen und

meine geehrten Gäſte in jeder Beziehung

Hochachtungsvoll

Aeſtaurateur „ zur grünen Linde “

—

—

Deutsche Schaumwein - Fabrik Wachenheim
empfiehlt ihren aus reinem Naturwein ohne Zuſätze von Spirituoſen und ohne Einpumpen von Kohlenſäure hergeſtellten , von ärzt⸗
lichen Autoritäten günſtigſt be gutachteten 56990

auliw - Wein
in ganzen , es und viertel Flaſchen , bei Kiſte Preisermäßigung . Verkaufſtelle bei

Jul . ie & Co. , Mannheim , 6 2, 2.

Wir empfehlen :
Aechten Dorſch⸗Medieinal⸗Leberthran

in neuer Waare ,
Sodener⸗ und Emſer⸗Paſtillen , Malzextraete

und Bonbons ,
Glyeerin , Vaſeline , Holdeream , mediziniſche

und Toilette⸗Seifen .

61928

Ferner :
Chineſiſchen Thee , Cacao , Chokoladen , aus⸗

ländiſche Weine und Spiritnoſen
in nur hochfeinen Qualitäten zu billigſten Preiſen .

04,3 .
5

etedderees
Kartoffel ;

zum Winterbedarf . 28
Vorzügliche Sied⸗Kartoffel ,

Bisquit⸗Kartoffel , Salat⸗Kartoffel ,

Mömpelgard⸗ und 9⸗Wochen⸗Nartoffel
zum billigſten Preiſe ,

frei in ' s Haus geliefert .

von sche Verwallung
E 5 , 1 und P 5 , 1 .

Soooooοοοοοοοοοοοο

S

Oοο
D

62157

WVersceescuseseder
iſt ein reines Naturprodukt ;
Backen und Schmelzen .

ſtbrenden Begleitſubſtanzen
Speiſefett .

Hoher Fettgehalt ,
wie alle andern Speiſefette , monatlange Haltbarkeit ,
geeignet zu Bäckereien aller Art , ſie

und das leichteſte verdanliche
Preis das Pfund 65 Pfennig .

man verwendet ſie zum Braten ,
25 % ausgiebiger

vorzüglich
iſt frei von allen

Dieſelbe iſt in ſtets friſcher Waare erhältlich bei :
Julius Eglinger 3 Co . ,

G 2, 2 .
Ernſt Dangmann , N 0 12 .
Heinrich Ehret , 8 4 , 4
C. Haſenfuß , J 7 , 10 .
M. Heidenreich , H 2 , 1.
Julius Hammer , M 2 , 12 .
J . H. Kern , C 2 , 10½ u. 11 .
A. Meuges , N 3 , 15 .
Joh . Schreiber , I 1 , 6 u. 7
Filiale : Neuer Stadttheil , Al⸗

penhorn u. Filiale Schwetzin⸗
18a .

Gebrüder Koch , F 5 , 10
und Filialen H 1, 14 und
R 4 , 19ſ/20 .

H. Thomae , 5 8 , Ia .
Jak . Uhl , M 2
Carl Burger , 21¹ 1 , 18 ,

Neckargärten .
J . G . Volz , N 4 , 22 .
C. Pfefferkorn , P 3 , 1.
C. W. Bauer , L 14 , 1.

Ph . Gund , D 2, 9 . 58505a
Adolf Geber , 5 57 1.
G. M. Habermaier , M5 , 12 .
Carl Müller , R 3 , 10 und

Filiale Lindenhof .

C. Struve , G 8 , 5 .
Adolf Leo , E 1, 6 .
Wilhelm Horn , D 5 , 14 .
Johaunn Menold , Mühlau .
Lounis Lochert , R 1, 1.
Theodor Kaiſer , P 3 , 4 .
Joſef Pfeiffer , K 3 , 1 u. 2
Wilhelm Kern , 4 3 , 5 .
Johaun Forſter , ZF 1, 1.
Georg Hochſchwender , R 1, 7.
Franz Seiler , K 1 , Sa .
Joſ . Schueider , G 3 , 16 .
Gg . Dietz , G 2 , 8 .
Heinr . Lehmann , Neckarvorſt .
G. M. Koehler in Weinheim .
C. L. Stenz in Ladenburg .

Sigd . Wolfgang in Hockenheim

Olga Zwiebag .
9 Der Dag bekannke von Aerzten empfohlene Olga⸗
Zwieback iſt wieder täglich friſch zu haben bei

Gottfried Hirsch .

Conditorei und Bäckerei .

60970

FN 4 , 1

„Pfililzer Hof“ in Luwigshafen .
OTH , Bismarckstrasse ) .

13 . Oktbr . 1889

Oeſſentlich er Feſtball
im neuen großen Saale .

Anfaug 3 Uhr . 1

Sandhofen .

Wirthſchafts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum , ſowie

meiner geehrten Nachbarſchaft die ergebene Anzeige , daß ich in
meinem Hauſe die neuhergerichteten Lokalitäten

„ Gaſthaus zur Sonne “
Samſtag , den 12 . Oktober 62220

eröffnen werde . Gleichzeitig empfehle ich vorzügliches Lagerbier
aus der Brauereigeſellſchaft „Hoff mann “ , reine Weine , gute warme
unb kalte Speiſen . Indem ich aufmerkſame Bedienung zuſichere ,
bitte um geneigten Zuſpruch . Hochachtungsvollſt

Andreas Wittner .

Gallhaus „ Jum Trauben “ , Fützelſachſen,
vollſtändig neu reſtaurirt und ausgeſtattet , empftehlt ſeinen aus⸗

!]seeichneten ächten 53942

Lützelsachser Rothwein ,
Pfälzer und Bergſträßer Weißweine , Bier vom Faß von der
„ Eichbaum “ ⸗Brauerei Mannheim , kalte u. warme Speiſen , großer
Saal mit Klavier , Garten⸗Lokalitäten mit gedeckter Kegelbahn.
Penſion während des Sommers zu billigſtem Preiſe .

Nourad Steinmetz, Eigenthümer .
In unmittelbarer Nähe der

D Trambahnhalteſtelle .
Kalte und warme Bäder ,
röm . , iriſche u. ruſſ .
Dampfbäder .

62205

58665

Eleganter
Doucheſaal mit

Marmorbaſſin . Abends bei elektr .

Beleuchtung. Maſſage in u. außerhalb der Anſtalt .

Geſchäfts⸗Eröffnung .
Einem h Publikum die ergebene Anzeige , daß ich auf

19
Platze in dem früher Moritz Altſtädter' ſchen Lokale

E 5 , 8 gegenüber dem „ Großſen Mayerhof “ und

Faln Walfſiſch “ ein 2180

Colonialwaaren-, Tabal⸗ & Cigarren⸗Geſchüft
errichtet habe . Das Herrn Vorgänger ſo lange Jahre
bewieſene Vertrauen bitte auch auf mich übertragen zu wollen
und fichere bei ſtreng reeller Bedienung die billigten Preiſe zu.

Joseph Marx .

Moritz Löwenthal, 6 7, l5
empfiehlt ſein deachbenges Lager

1888er und 1889er importirter Havana
ſowie 58378

Bremer und Hamburger Cigarren .
—

— 75 87
5 2
—— Unübertroffen gegen Nervenleiden 2
＋ als : Schwächezuſtände , Kopfleiden , 58

Herzklopfen , Angſtgefühle , Muthloſigkeit ,
— 5

*
8
2

Appetitloſigkeit, Verdauungs⸗ und andere Be⸗
ſchwerden ꝛe. Näh . in dem jeder Fl . beilieg . Proſpelt .

8 Nerven⸗Elixir iſt kein Geheimm. , d. a, jed. Fl. angegeben.— Zu haven iin faſt all . Apoth. in Fl. 43 fk . 5 k . u. 9 Mk. , Pro befl. 1½ Mk .
25 Das Buch „Krankentroſt “ ſende gratis u. fr. an jede Adreſſe. Man deſtelledaſſelbe p. Poſtkarte direkt oder bei einem der endſtehenden Depoſiteure .

Central⸗Depot M. Schenlz . Haunover .

Haupt⸗Depöt : Jacob Ühl , Maunheim , M 2 , 9 .
Depöts : Otto Kappes , Eberbach ; K. M. Treuſch . Erbach ;

Univerſitäts⸗Apotheke , Heidelberg ; E . Th . Chelius ,
Ludwigshafen . 61428

Saalbau Maunnheim .
Heute und täglich

Große interuatianale Kunſtvorſtellung
ſowie

Großes Inſtrumental⸗Concert
der vollſtändigen Kapelle des 2. Badiſchen Grenadier⸗Regiments .

Anfang 8 Uhr . 61978

Badner Hof .
Sountag , den 13. Oktbr . 62270

Oeffentlicher Feſtball .
Anfang Nachm. 3 Uhr .

Schuarzes Lamm .
Sountag , den 13. Oktbr . 62288

Oeffentlicher Festball
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

Stephanien⸗Schlößchen .
Schwetzingerſtraße 69 .

Sonntag , den 13. Oktober 1889 62²8

Oeffentlicher Feſt⸗Ball ,
ausgeführt von der Kapelle Merkle

Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverl . bis Morgens 2 Uhr ,
Um 5 und 7 Uhr Frangaise ,

W . Speck .wozu höflichſt einladet

Kaiserhütte .
Sountag , den 18. Oktbe . 62289

Oeffentlicher Festball
Anfang Nachm. 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

%56 und 8 Uhr Frangaise .

Aeſlautalion Tlicker, Jindenhaf, J 10, 12.
Sonntag , den 13. Oktbr .

Oeffentlicher Feſtball,
wozu freundlichſt einladet M. Flicker .

Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .
Entree frei .

Restauration 8SA T0OR, Lindenbof,
Sonntag , den 13. Duub

Oeffentlicher F eſtball ,
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

s und 9 Uhr Frangaise .

RhneinparkKK .
Samſtag, 66

12 . und Sonntag , den 13 . Oktober

Großes Schlacht⸗eN2 mit Concert .
Sammtliche Lokalitäten ſind gut geheizt . 62207

Es ladet freundlichſt ein Der Befitzer : F . Geyer .

Restauration „Margaretha “, 2, 19,20.
Morgenus 8 Uhr 6162⁰0

friſcher Anſtich von prima Lager⸗Bier
aus der beſtrenom . Brauerei Schwartz , Speyer . Pikantes Frühſtück .

Flicker , Lindenhof J 10, 12.

Aſ Großes Preiskegeln.
1. Preis M. 260 . 3 Kugeln 20 Pf . ,

wozu Kegelliebhaber freundlichſt einladet
* 61817 ſt. Flicker .

Perbanekei Durlacher Hof ,
Hob . Ph . Hagen ,

empfiehlt ſeine in der Brauerei abgefüllten Flaſchenbiere 60725
Lagerbier per ½ Flaſche 20 Pfg . , per ½ Flaſche 10 Pfg .
Wiener⸗Sier per ½ Flaſ ſche 28 Pfg . , per ½ Flaſche 12 Pfg .

Beſtellungen wollen gefl . im Durlacher Hof , 2. Stock auf⸗
gegeben werden . Telephon Nr . 166 und 534 .

Wirthſchafts Eräffnnng und Empfehlung.
Ich mache hiermit Freunden und Gönnern , ſowie der ver⸗

ehrlichen die ergebene Mittheilung , daß ich morgen
Samſtag , den 12 Okt. in meinem Hauſe Saalbauſtraßſe

7 , 16 eine Restauration
eröffnen Empfeble eiuen guten Stoff aus der Brauerei⸗
geſellſchaft „zur Sonne “ vorma ' s Welz in Speyer , nebſt reine
gutgehaltene Pfälzer Weine , kalte und warme Speiſen zu
jeder Tageszeit ſowie guten Mittags⸗ u. Abendtiſch . Auch
ſind die Lokalttäten im 2. Stock für Vereine , Hochzeiten u. ſ. w.
zu jeder Zeit zu vergeben. 62292

Es wird mein Beſtreben ſein , meine verehrlichen Gäſte auf ' s
Beſte zu bedienen und ſehe einem Zuſpruch gerne ent⸗
gegen. Achtungsvoll

Josef Zeller . O 7, 16 .

Toskaner ein - Depot .
( Tranſit⸗ im Zollkeller . )

Vertreter : Jac . Hackmann ,
Mannheim , F 7 , 14

empfiehlt als Specialität unter Garantie für Aechtheit und ab⸗
ſolute Reinheit ,

„ Vino del Chianti “
bordeaux - ragiger Rothwein

in Gebinden ( 25 Ltr . an ) 95 Pfg . pr . Liter , verzollt , frei ins
Haus geliefert .

In der Niederlage für den Detail⸗Verkauf bei 59887

Herrn Hermann Hauer , N 2 , 6
iſt der Preis

M.ir 1 Bordeaux⸗fi
25

E⸗Flaſche
07 5 .

auch werden daſelbſt
Neſtellungen auf Gebinde entgegengenommen.NB. Vielfachem Wuuſche entſ ſprechend , kommt der Wein von

nun ab 25 in „ Fiaschi “ (Origtnalflaſ ſchen ) zum Verkauf .



Mannheim , 13 . Dlioher. General - Anzeiger . I . Sette .
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Stwtrbe -& Induftrirverein ] unnnde : 8
1

ohnungs - Veränderung . BRrüssel 1888 .
Mannheim . 8 ee teinen werthen Kunden , ſowie verehrl. Nachbarſchaft

8 — diene
85 gefl . Nachricht , daß ſich meine Wohnung nichtuspag ANach einem mit dem Vorſtand

Soztenssond9 ( Ehrenpreismehr 8
25 17, ſondern vom 1. Oktoper abdes Kaufmänniſchen Vereins

dahier gekroffenen Uebereinkom⸗ fekllenas 886.9 I 2 , 17
men find

unſere Mitgſieder ſum
Be⸗ — Feeldurg 1087 670sze goldeneHedaille mit Abrendiplom

ſuche nachſtehender Vorlefungen Le eeneeeeeeeee
befindet , und bitte ich, gütigſt Fengtnlz davon zu nehmen . Goſdene Medaille . Karlsruns 1877

berechtigt : 62005 Mannheim , 1. Oktober 1889 . 61930 Antwerpen 885 ( Höchste Auszeichnung ) Süberne Medallls .

Jeün Arieg
Juwelier , Gold⸗ 150

Silberarbeiter

Mannheim , D 3 , 5,
Theaterſtraße .

Gold⸗& Silberwaaren ,
gold . & silb .

Taschenuhren .

Anfertigung neuer Schmuck⸗
ſachen , Reparaturen aller

Art bei anerkannt biklligſten
Preiſen . 58916

Curt Rivoire , Schneidermeiſter . Wlen 1875

neldelborg 1886 . *
Silberne Medaille .

Wien 1873

krantfurt 1884 Auerkennungs - Dipom.
' reis

4.2. 75lohotograph A 2, 7
der 585

5erue ich . Hoheit Prinzessin Marie von Baden
5

von Hauulton.

1. Dienſtag , 22. Oktober 1889 Herr
Dr . juris Fr . Affolter , Hei⸗

dits und ſeine Wirkungen . “
Dienſtag , 29. Oktober 1889 Herr

lin : „ Der Ein luß deß Mondes
des auf das Wetter . “

delberg : „ Das Weſen des Kre⸗

Privatgelehrter R. Fall , Ver⸗

Dienſtag , 10. Dezember 1889
Herr Prof . Dr . Georg Cohn,
n „Gründungen

ienſtag , 21. Januar 1890 Herr
Prof . Dr . E. Leſer, Heidelberg :
Alkers, und Invalidenver⸗
ſicherung . “

6. Samſtag , 1. Februar 1890 Herr
Prof . W. Oncken , Gießen : „ Aus
den Julitagen von 1870 . “

Indem wir unſere werthen Mit⸗lber einladen , dieſe gewiß rechtf tereſſanten Vokträge zahlreich zu
beſuchen ,

2
8 wir

11
55 daß 5

es denſelben weiter geſtattet iſt , 2gegen ein Aufgeld von fünf Mark um emgau ,
ſämmtlichen Vorleſungen des Kauf⸗
männiſchen Vereins im kommen⸗ Weinwirthſchaft , d 5, 6. )

—
9

ee 9417
ogaphie , Buch⸗ & Steindruckerei

den Winter anzuwohnen . 5
Mannheim, 5Oktober 1889 . vormals 15

Ae Chr . Schmidt Wwe . )
Der Vorſtand . Carl Schweitzer . empfehlen ſich zur Anfertigung ſämmtlicher in der Geſchäfs⸗

— welt vorkommenden Formukare , als : 5 1
Turn Verein . Stets feine Schoppen , Facluren , Rechnungen , Wechsel , Ouittungen ,

Gerründet
1844. pikantes kurzes Frühſtück . 2 Anweisungen , Frachtbriefe etc .

5 1 verehrl . Aufmerkſame Bedienung . 8 8 ſowohl inenpereh 9
Mannbeim , P 3 , 13 an den Planken . Buchdruck als auch in Lithographie* Mitgliedern zur ̃ 1

Um freundlichen Beſuch
unter Zuſicherung prompter und ſorgfältiger eehNachricht , daß die hittet 60626

85 Hebungsabende 5 bei müßzigen Preiſen. 611¹2

NE 1
E Annahme von Inseraten — 5

CCCCTTTT für den „ General⸗Anzeiger “ Mannheim ,

Abonnements⸗ Heſtelungen
ſetzt ſind :
Turnhalle ( Heidelberger Thor )

N Soοαοονg

billige Bedienung zu. Bei Abnahmein den Verein beliebe man ſchrift⸗ upe Fe elich an den Vorſtand zu richten ; 28. ;
1

425 0
auch werden ſolche an, den] Wabeln Lehn , Neterſe . E1 . f . Wer nicht wagt, nicht gewinnk.
Uebungsabenden in den Turn⸗ Feinſte Mehle 0 0hallen entgegengenommen .

Geſangverein „Ahra. “ zu Loneurrenzpreiſen. Silb SEr Lotterie ?
Neue Hülſenfrüchte

Friſche
Montag : Kürturnen

wiee e er ra 3 1 bl .
ittwo iegenturnen 5 — 8

0 1 mnee 1 f Druckaufträ
8Samſtag : Männerturnen . urſtfabri jeder Art , als : Rechnungen , Geſchäfts⸗ , Viſit⸗ . J 0 i1

Turnhalle ( Neckarvorſtadt ) 2/ (3. 61740 Verlobungskarten , Couverts u . 15 05 2 90 ei Ell⸗ 1 ö kk fl 1 9
Montag : Riegenturnen , Nentgegen und ſtehen Muſter zu Dienſten 27115 720

8

e 5 Wein Verkauf
Georg fensſand , Weinnelm ,

80

30amſtag : Kürturnen ber die St 60314
jeweils von —10 Uhr. Empfehle men Lages güzer , Luiſenſtraße. SN61313 Der Vorſtaud . Bordeaux⸗Weine auf ' s Beſte u.

Anmeldungen zum Beitritt ſichere geehrt . Abnehmern reelle u.

＋Joſ
Mache hiermit die ergebenſte Anzeige , daß ich meinen85 bedeutend vergrößert habe , um allen Anfor⸗

derungen der Zetztzeit dem tit . Publikum gegenüber 960205zu werden und offerire :

3 n . weiße und gelbe KernſeifeSamſtag , 12 . Okt . 1889 , 7 g

Abends § Ahr des Badiſchen Frauenvereing borgenbgen und auibetroanet
5Zur Feier des 5. Stiftungs⸗ empfiehlt 60993 zum Beſten der Vollendung des Baues einer —

Ia . Schmierſeife , FeeeFeſtes A . Langenstein . Vereins⸗Klinik . alle feine und mediziniſche Seife , Odeurs , ächt
B

Hauptgewinnei.W. v Mk 5000 , 3000 , 2000 , 1000 ꝛ 8 „ „

Abendunterhahung che Milch , Rahm , Loose à Hk . . —
5

5
La . Stearinkerzen , abeeee

Tanz ,
„ 8955 755Bohne ſind zu beziehen durch die

37
Fa 175 e 5

a⸗
u . 5 rafſinli 2 5

05g 15 en e neues Salerg Expedition des General⸗„Auzeigers Sanggeg e bboeſte ende 8
0

670ahlreicher Be
845 M 24 Blau , Fettlaugenmehl und

freundſicſt einl A . Langenstein ,
pr iass 0 e . Stärke , Bleichfoda ꝛc.

Der Bor tand .
Vorſchläge für 8 — NB. Nach Auswärts Frankozuſendung gegen Einſendung Secesοοοοοοhε

ealanstaltſe — — n eier und Gonditrer .
Fried . L. Roesch !

pfang genommen N 8 können .

Diejenige Perſon , welche am
Freitag , den 4. d. . , zwiſchen Wir machen die Herren Bäcker und Conditoren

11
8 auf

4 u. 5 Uhr den ſchwarzſeidenen merkſam , daß gelegentlich der vom 11. bis 20. Auguſt d. Js
ſtattgehabten großſen Allgemeinen deutſchen Bäckerei⸗ Aus⸗

0 3, 2 & 3. ſtellung in Karlsruhe unſere ſchon vielfach mit den

Empfehle 617614
0

Winter⸗

Regenſchirm am Grabe bereits A th it K hl211 ract b en
höchſten Auszeichnungen prämiierte Getreide⸗Preßhefe

verſchiebene Sorlen .

am Wege auf dem Friedhof mit⸗

a
wird gebeten , denſ .

vorzügliche engliſche Importwaare und beſte deutſche in Folge ſtgatlich kontrolierter Unterſuchung und allge⸗
Qualität für amerik . Füllöfen , empfiehlt 61865 mein günſtiger Beurtheilung als die beſte

n 15 Expd . abzugeben , andern . ⸗

Ac .
und auch da wieder mit der

und ſte gerichtlich belangt . 62236
H 7, 28 . J Hoch , H 7, 28.

Pommersche ſehr geſteigerten Abſatzes nur ein verhältnißmäßig kleines Ouantum

alziſche
a. Rh . , im Auguſt 1889 .

Die Besitzer von Zu - Ungarweine

eigenen Iuteresge ersucht , 1 Sei Maen Strassburger

wichtige Mittheilungen zu 19 en Krankheit

uls wird , da dieſelbe geſehen— 5 ihr Name veröffentlicht

Selehen dee 4e .

„Voldenen Medaille “NB. Da mir ſeitens des engliſchen Kohlenwerkes in Folge
(hächſter Freie)

H geliefert werden kann , empfehle ich verehrl . ktant 1een Medieinal⸗ Anthracit s 5 05 — — — eee

111 . . Pfäl ziſche Preßhefen⸗ K Sprit⸗Fabrtk .
sehlags - Pfandbriefen die - analhysirt und rein befunden von —
ser Bank werden in mrem Dr. Hugo Eekenroth ,

ihre Adre baldge -
Ailter aafeneben , au wer derbugar. ] „ Neueste Nachriehten “

des eines gutgehenden gemiſchtenen in der Lage sind . 5 8

5 1 igede
General - Anzeiger für Elsass -ee Waarengeſchäfts in 05 größeren Fabrik⸗

62²⁵ 91
— Inseriren brin — 7 ſtadt der Palz wird dasſe e unter günſtigeneeee

Bedingungen preiswerth ſt .
55775 testen — Offerten nur von Selbſtkäufern befördert

Berbe ene 8
Vader Seue. Täglieh 4 die Exped . d. Bl . unter A. 61340 .

Bettfedern ·» Lager kemitte Kranke und
5 — 85 2 e

Kinder empfohlen . Durch den
sebr billigen Preis alf tägliches
Stärkemittel und als Dessert -
wein zu gebrauchen . Verkaut

zu Original - Preisen bei56792

Harry Unna
in Altona bei Hamburg

verſendet zollfrei
95640

Nach⸗
nahme b Pfd . ) 22300

Trockenes Brennholz
Lager .

Nebenniederlagen werden zu
günstig . Bedingungen vergeben .

Osear Tietz ' sche

prima Ganzdaunen nur 250 Pf.

We daüneeAbnahme von 50 Pfd .

wiiagNabat Umtauſch bereit⸗

Pesma Julettſtoff doppelt⸗

e e ſul kainder , Kannbein

prima unen nur 1,60 General - Depot und Engros - Buchen⸗Scheitholz , ganz oder geſpallen für Zimmeröfen , zer⸗Notariell beglaubigte kleinertes Tannen⸗Scheit⸗ und Bündelholz zum Feueran⸗
zünden empftehlt billigſt 61369

H 7 , 28 . Jac . Hoch , H 7 , 28 .

Telephon No . 348 .

Auflage .

in

allen

Kreisen

beliebteste

Zeitung.

2

grosse

Rotationsmasch
epef

uoassuf

an

desnneqzueuf

.8relf

uf

10

e Untezen, Aien und eeeee 555 5
cke, Unterbett,

55
Zwiebel - Bonbons. 12 . Jahrgang . 9 dalſene 80 du ala geach u

an . für nur 11 Mk. Bestes Hauswnittel Sa berbe eee

geg- Hustenn.- Versekkeimung . . Erstes Wirksamstes Insertions- keinem SeneN g Schelt „der
98119Krankenfreund “ findet man ſogar Beweiſe dafür ,

daß ſelbſt bei langwierigen , ſogenannten hoffnungs⸗
boſen Fallen noch Heikung erſolgte . Jeder Kranke P

ſollte das Buch leſen ; es wird koſtenfrei verſandt
von in

—

—

Kein Husten mehr !

Aepfel 8n 0 8
organ der Reichslande

en, Zu haben bei 60757 von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaxen ,

habe — cels8W . Horn , Carl Schneider .
ete . zu Bekanntmachungen benntzt . 61344



Mannheim , 18 . Oktoder .

üle J . 7—

efärbt und der
umgeändert .

Henhöfer ,
er , J 4 , 7.

boles

—

—

———

endern nach
ells . Eigenes
el ( Haarhüte )

iſen . 60886

zen Anſtri ch v. 15 Pfg . ,
* 1* 0 9 1

8 7 2 4⁵5 7
per UMtr .

„ Tünchermeiſter ,
17e, Lindenhof.
1IIIale ,F2,9

nächſt dem

e Größte

Auswahl,
billigſte

Pyeise .
60568

pantoffel
er und Leder⸗
k. . 20 an per

61265
2 ,

Nor ethſoid a werden gerei⸗Heirkinewet
nigt u. ausge⸗

u. Kinder ?
allen mo⸗⸗

Bytinskickcie.

Sammtliche Paletots sind in verschiedenen Parden und
Fagons , für jede

1955
passend , auf Lager . Für guten

mochzeits - Anzüge in drei verschiedenen Qualitäten im

er .

SGSSG

eiHandschubfabrik Wägelm EIsstaetter
M3 , 78Detail - Ferkauf Mannheim M 3, 78.

Auch in dieſem Jahre habe ich eine große Parthie

=llabb - Handschube

eeeecseeee
Preis - Liste

des

Wiener Confections - Hauses
( Kleider - Magazin l. Ranges )

von

Abtheilung für Herren - Paletots .
Mark 15 . —

in allen Kuopfläugen zum Ausverkauf zurückgelegt , die zuWinter - Paletots aus Double III . „ 5
5 Wee aee an e 2 —

ſehr herabgeſetzten Preiſen abgegeben werden . e180s
Winter - Paletots aus Double IJ . 9 4 5 1 —

e e e SeeeeeeeeseeeeeeοοοοοοοοοοhEtMWinter - Paletots aus Escimo I . 5 5 5 5 30 . —
Winter - Paletots aus HElectroie I . 0 0 „ 5 36 . —
VMPinter - Paletots aus Velour . „ „% 40 . — 0
Winter - Paletots aus Tricot II . „ 0 0 45 . —
MWinter - Paletots aus Tricot J. 8 „5„ 50 . — At OnWimnter - Paletots aus Fantasiestoffe . 0 0 „ 60 . — 0

aus
Pisgong ! 155 „ 1 15Herbst - Paletots aus Diagona 0 0 0 1 —

Herbst - Paletots aus Velour II . „ „ % „ 18 . — chiJCCCͤ vupeeen .e ſämmtlicher 35 f ienenen Neuheiten in
Herbst - Paletots aussKammgarn 0 „ „ 24 . —
Herbst - Paletots aus Kammgarn JI . „ 30 . —
Herbst - Paletots aus Seide melirtem Stoff „ 36 . —
Schuvalow aus Cbeviot II . 5 5 „5 22 . —
Schuvalow aus Cheviof ＋ jͤ ͤ
Schuvalow aus Fantasie - Stoftf „ „

Schuvalow aus Velute IJ. 5 5 3 40 . —

beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen .itz wird garantirt . 60694

Ahtheilung für Herren - Anzuge . Planken Planken
Buxkin - A III . 3 ͤ Mark 12 . 50

ee eE , ＋1 0 E k H 1,1
0 750 22 „ vis - 8Cheviot - Anzug III . S8 20. 75 8 1Sberlot Tneng II . „ 2d . Pfälzer Hof. d. Pfälzer Hof.

4
＋

1717ͤö ; ; ˙P : 1ß —
—

7 neviot e Uzug J. 0 0 5 0 —aub ene —5 * 88 85 8 Beſtellungen nach Maaß werden wie bekannt in nurKa arn - Anzu „ „ „ —ee eee , ſsolider Ausführung angefertigt .
ueeKanmgarn - Anzug I. 40 . —

Sack - Fagon 1 reihig , modern und sehr elegante Aubstattung
in vielen Farben und allen Grössen .

3 11 585FFF
59. —7 * Anze 0 0 — 71 Gehrock. JJV Mein Prineip Herrenkleider - Mein Prineip

Kammgarn - Gehrock - Anzug prima fein „ 45 . — großer Amſatz , großer Umſatz,

bleiner Anten. kleiner Antzen .
Preise von 386, 40 und 50 Mark .

Ferner eine Auswahl in Touristen - ,
und Gese

Promenaden -
Ischafts - Anzüge zu sehr elvilen Preisen . Geschält .

Aifer ng nach Maass .10 1eeh
Naa e Abtheilung für Herren - Sohlafröcke . Confection .19

1
2 Marl Mark .5

12. 4 Sboc BonteSetlageeg 11.
1

—
Pondle nit Feſten 2 — Zur jetzigen Saiſon empfehle mein Lager in hochfeinen— ble - Schlafrocl 10 . — it — 9 2— e e e e e e deutſchen und engli ſchen Stoffen , ſowie fertige Herren⸗

ehlung . PelineBoute . f. 10 — Priene mit amm . 24 — und Knaben⸗Anzüge in reichhaltigſter Auswahl , hauptſä ächlich85 Velour - Schlafrock I. 16 . —Velour mit Sammt 45 . —
ſiehgg ſich den Trieos „ I. 18 . — Double Fassone 24 — Paletots . 60889
ge ee, , eee

e e e , M . Trautmann , I . 5.1 ichtungs 1
26 . — — * 2

000 %
Fran 658 pfert , ee eenee eenn Solide Arbeit .66⁴0 5, 6. 7 85 II . 16 . — Fronprinz Non plus

Kamschatka - Schlafrocke 20 . — —

15 Bügeln
en und prompt und

bilg beſorge 61842
L

5 , 19 Parterre .
von getragenen Klei⸗anf dern , Schuhen und
u. 61321

. Ginsberger , H 2, 5.

übtesKleldermacherin
den Damen im

nCoſtümen bei

8 Mk. 61476

der Expd .

en, Papier , leere
Ungspapier werden

Haus zahle %: ,

9 J 5, 15. 58914

ger Kpautſchneider
lt ſich in und außer demi

billiger Berechnung .
61024 K 8, 1a , Seitenb . 3. St .

n Kind nicht unter
ſt angenommen .

G 7, 30, 4. St .

Kind in gute Pflege geſ .5, 9, 4. St .2, 9,
Ein Kind in gute Pflege vv

nehmen .K 2, 4, 4. St .— 62134

5
5

Kleingehacktes ,
prima trockenes

Bre Auholz empſtehlt zu billigen

15
62129

arl Neidig ,E 8, lab .

ander
n Unter streng -

dem Leih -
orgt . 61329

E 5 . 1011
8

8t
bek 2 Thüre links .

Pfän aclerSkretion

64909

ſtrengſter Dis⸗
anßer dem Leih⸗

61333

Orlow - Schlafrock

Omyr

Dieſem Artikel hat die

chnung ; ein ganzes ,

Preiſe bezahlt . Bei

Für Jünglinge im Alter von 18 —18 Jahre ſi
15

paſſende An⸗

Flicklappen werden verabfolgt und

Abtheilung für Herren⸗Kleider nach Maaß.
erſten Wiener

88 fertigt und liefern in der Preislage von 50, 55, 60 bis

schwiegenheit

Auswahlſendungen nachaußerhalb franco gegen Angabe

von Mark 30 das Retourbillet III . Claſſe im Umkreiſe

dekartirt und und leiſtet die5 utie .

ſon
in

E 3 , 1 ( Planken ) Maunheim ( Planken ) E 3 , 1.
24 „ % . — — — dT — — — — — — —

Futter , das kostbarste
24 . — und weichste Morgen -

Osmann Pascha „ 25 . — Lleid 45 . —
26 . — Sescha 2 Fts - Verlesung

in das grössere Local B 1, 3
Abtheilung für Knaben - Kleider .

irma die 8 Aufmerkſamkeit
widmet und liefert 1 itzende Kleider in dauerhaften Sto 5

zu ſehr billigen Preiſen .
Greite Strasse ) .

Specialität in Oefen und Kochherden
Knaben - Anzug Knaben - Anzug

Prinz Alfred Mk. 5. Jupiter Mk. 16. F H E 8 ( 21en ee 5 1 3rinz MaxMk. 6 iesco 1 f
Knaben - Anzug Knaben - Anzug Fabrik und Handlung aller Arten

Orloff Mk. 7. Siegfried Mk. 20.

Knaben - Anzug Knaben - Anzug Oefen

K 9 8 Euaben insbesondere Irischer , Amerikaner eio .

Jahn Mk. 9. König Ludwig Mk. 77 für ununterbrochene Heizung . 60798
Knaben - Anzug Knaben - Anzug Roeder ' sche u . a . Kochherde .Kronprinz Mk. 10. Cavour Mk. 25.

88885
Knaben - Anzug Knaben - Anzug —

Ottello Mk. 11. Franklin Mk. 26.
Knaben - Anzug Knuben - Anzug

Don Carlos Mk. 12. Graf Moltke Mk. 28.
Rechnen , Correſpon denz , Wechſel⸗ſpo
kunde ꝛc. in Cur 25 u. Einzel⸗Unter⸗
richt .—Uebernehme auf Comptoirs
den Eintrag der Bücher 5 15lauzen
stundenweise .

Carl Wunder ,
prakt . Handelslehrer ,F à, 18 , 2

züge in allen Preislagen in diverſen Stoffen vorräthig .
eparaturen zum

zoſtenpreis berechnet . IIttalieniſche
88 55

Dieſes 808 wird durch ind bewährte Fachmänner der
chule geleitet und werden Anzüge nach Maaß

ſowie Paletots nach den neueſten Journalen im eigenen Ate⸗

hochelegante Anzüge , Paletots ſchon von 30 bis 60Mt. unter Garantie für guten Sitz in kürzeſter Zeit .

Beschäfts - Prinzipien der Firma .
Größte Auswahl des Neueſten jeder Saiſon .

Nichtconvenirendes wird bereitwilligſt umgetanſcht .

Der Verkauf geſchieht iben Baar mit 5 Prozent—con

Apo- 61811

pondenten

der

kaft,

Herren5

al Hoörcſiste15 0

A, sralen00 N geclal
egu eder

Net⸗en

De
2

n Staben fuast Hangt .

von hieſigen Referenzen.
Auswärtigen Kunden wird bei Einkäufen

von 5 Meilen vergütet .

Sämmtliche Stoffe ſind fehlerfret , theken

ete.

Engros-Lager

bei

den

Corres

in

Hannbheim.
an ſtets Gesellsc

Bassermanm

&

Herrschel
Gara

Bytinski & Cie .
Wiener Coufections⸗Haus

Zu

haben

in

den

Colonial,

Delicatess

Waaren-

und

Droguen-Geschäften

—
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